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Grußwort des Bürgermeisters
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Wir suchen eine/n Gärtner/-in 
Allgemeine Gartenarbeiten (auf 450 €-Basis) 

- Rasen mähen + düngen+ pflegen 
-  Unkraut vernichten 
- Pflanzen schneiden 

  
 

Centrum für alternative Medizin 
83556 Griesstätt 
 
Telefon:  08039 / 90 95 588 
E-Mail: info@ceamed.com 

 
  

 

Servus und Grüß Gott beieinander. 
Das waren jetzt aber ereignisrei-
che Wochen seit unserem letzten 
Gemeindeblatt. Die Starkregener-
eignisse, welche unsere Region in 
Atem gehalten haben, verursachten 
in unserem Gemeindegebiet „Gott 
sei Dank“ nur ein paar vollgelaufene 
Keller. Schlimmer hat es leider andere 

Gemeinden erwischt. Kurzzeitig hat das Landratsamt sogar 
den Katastrophenfall ausgerufen. Unsere Kameraden von 
der Feuerwehr unterstützten mit ihrer Einsatzkraft die Ge-
meinde Neubeuern. Vielen Dank an unsere „Feierwehrla“ 
für ihren Kampf gegen die Wassermassen allerorts! Man 
kann sich halt auf sie verlassen. Hagelereignisse blieben 
auch Dank unseres Hagelfliegers größtenteils (bis auf eini-
ge Streifen) im Rahmen. Andere Landkreise beneiden uns 
um diese Institution. 
Trotz aller schlimmen Ereignisse werden die "Ich-, Meins-, 
Unser-Menschen" immer unverschämter! Sie kennen kein 
miteinander, sondern nur Ellenbogen. Und das macht mich 
traurig. Die meisten Bürger helfen zusammen und schauen 
auf die Gemeinschaft, doch es gibt leider auch Andere, die 
keinen Wert auf die Gemeinschaft legen. Sehr, sehr scha-
de. Ich persönlich wäre begeistert, wenn das „Wir-Gefühl“ 
und der „gesunde Menschenverstand“ wieder in unser Le-
ben Einzug halten würden.
So, aber nun zu einem erfreulicheren Thema. Wir sind in 
der heißen Phase unseres 1100 Jahr-Jubiläums. Die Fest-
kirche im Eckergarten mit dem Pflanzen der Friedenslinde, 
Vergraben der Zeitkapsel, Gedenkstein und Ratschbankerl 
mit Weihe am Schratzenstaller Grundstück fanden am 7. 
Juli statt. Ein Bericht hierüber folgt im nächsten Gemein-
deblatt. 
Dann am 13. Juli unser großes Dorffest - ich hoffe bei 
schönstem weißblauem Bayernhimmel und biergarten-
freundlichen Temperaturen den ganzen Tag über und bis in 
die Nacht hinein ohne Gewitter. Es erwarten Euch etliche 
Attraktionen und Feinschmeckertempel, sowie drei Büh-
nen mit unterschiedlichen Musikgruppen, natürlich auch 

Bier, Wein und sonstige Getränke  - mit und ohne Alkohol.
Ich schreibe dieses Grußwort hier Ende Juni und bitte um 
schönes Wetter im Voraus. Meine Mitorganisatoren spre-
chen immer davon, dass es am 13. Juli immer schön gewe-
sen ist. Darauf verlasse ich mich.
Unsere Partnergemeinde aus Polen besucht uns auch mit 
einer Delegation zu unserem Jubiläum. Begrüßt auch Ihr 
sie alle herzlich in unserer Gemeinde.
Ich möchte hier nochmal allen danken, die an dieser Fei-
er tatkräftig mitgewirkt haben, ob vor der „Kamera“ oder 
dahinter, Brain- oder Man-Power, allen Vereinsmitglie-
dern, die ihre Kraft für das Allgemeinwohl unseres Dorfes 
zur Verfügung gestellt haben und den Anliegern, die ihre 
Grundstücke zur Verfügung stellen und auch Beeinträchti-
gungen ertragen. Allen, die irgendwas mit unserem Jubilä-
umsfest zu tun hatten oder haben  - "Vergelt’s Euch Gott!"
So, nun bin ich soweit wieder fertig. Entschuldigt bitte mei-
ne offenen Worte im ersten Teil, aber das liegt mir wirklich 
am Herzen. Und es geht auch anders, wie man im zweiten 
Teil meines Grußwortes sehen kann!
Bleibt’s ma g'sund und g'schmeidig. Wir sehen uns beim 
Fest,
Euer Robert Aßmus

Aus dem Rathaus

Brückentag im Rathaus

Am Freitag, den 16. August 2024 ist die Gemeindeverwal-
tung nicht besetzt, das Rathaus bleibt geschlossen. 

Lieferzeit Reisepass

Die Bundesdruckerei informiert über ein erhöhtes Bestell-
volumen an Reisepässen. Daher beträgt die aktuelle Lie-
ferzeit der Reisepässe 8 bis 9 Wochen. Wir bitten Sie, dies 
bei der Planung Ihrer Reisen und der damit verbundenen 
Beantragung Ihrer Reisepässe zu berücksichtigen.

FATHER´S HOUSE 
FOR ALL NATIONS

Altenhohenau 12
83556 Griesstätt

www.fhn.life

Als Verstärkung für unser Team 
im Seminarhaus in Altenhohe-
nau bei Griesstätt suchen wir 
Dich! Du bist flexibel, mobil und 
hast ein Herz für Gäste? Dann 
bist Du bei uns genau richtig!
Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung per E-Mail an 

    office@fhn.lifeoffice@fhn.life

Wir suchen Dich!

Koch/ KöchinKoch/ Köchin
Hauswirtschafter/inHauswirtschafter/in

in verantwortlicher Tätigkeit: 20 h Teilzeitin verantwortlicher Tätigkeit: 20 h Teilzeit

Fit für die Zukunft - Inbetriebnahme Glasfasernetz

Der erste Bauabschnitt beim Breitbandausbau ist ge-
schafft, das Glasfasernetz wurde am 6. Juni 2024 offiziell in 
Betrieb genommen und an den Betreiber AnschlussWerk 
übergeben. Damit ist ein wichtiger Meilenstein geschafft, 
um die Gemeinde für die Zukunft technisch fit zu machen. 
Mit dem Förderprogramm „Weiße Flecken“ konnten 284 
Hausanschlüsse realisiert werden. Dazu wurden 31.268 
Meter Leitung in der Trasse verbaut, 139.863 Meter Glas-
faserkabel eingeblasen und 47 Kabelschächte gesetzt. 
Die Baukosten für diesen Abschnitt beliefen sich auf insge-
samt 3.733.473 €, von denen der Bund 1.866.736 € und 
der Freistaat Bayern 1.493.389 € übernimmt. Somit ver-
bleiben 373.348 €, die die Gemeinde stemmen muss. 
Mit einer kleinen Feier bedankte sich Bürgermeister Ro-
bert Aßmus bei allen Beteiligten für die recht gute Zusam-
menarbeit der unterschiedlichen Gewerke. Er betonte, 
dass nur so ein so umfangreiches und aufwendiges Projekt 
erfolgreich umgesetzt werden kann. Der Bürgermeister 
übergab das erstellte Glasfasernetz symbolisch an den Be-
treiber AnschlussWerk, vertreten durch den Geschäftsfüh-
rer Werner Rades. 

V.li.: Gemeinderat Jakob Ametsbichler, Edyta Herrmann (Ge-
meindeverwaltung), leitender Ingenieur Josef Ledermann, Bür-
germeister Robert Aßmus, Geschäftsführer AnschlussWerk Wer-
ner Rades, Florian Bauer (Walter Bauer GmbH), Gemeinderat 
Gerhard Braunen, Rainer Smolka (Ingenieurbüro Ledermann), 
Ernst Obermeier und Oana Lopatita (Walter Bauer GmbH).

Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt
Whatsapp/ Tel.: 0176-10221889
E-Mail: ChenCamper@web.de

www.ChenCamper.de

Chen Camper
Wohnmobil-
vermietung
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Bühne 2 - Parkplatz Raiffeisenbank:
14:00 - 17:15 Uhr: Bud'n Cellar
17:45 - 20:45 Uhr: Mercey Beats 2.0

Bühne 1 im Eckergarten:
14:00 - 16:15 Uhr: Musi Griesstätt
16:15 - 16:45 Uhr: Trachtenkinder
16:45 - 17:30 Uhr: Musi Griesstätt
19:00 - 23:15 Uhr: Huraxdax
23:15 - 2:30 Uhr: Barmusik

Bühne 3 - Parkplatz Pfarrhof:
15:00 - 15:30 Uhr: Migga Musi
15:30 - 16:00 Uhr: Versteigerung Bilder-Malwettbewerb Grundschule Griesstätt
16:15 - 16:45 Uhr: La Cantara
17:00 - 17:30 Uhr: Griesstätter Goaßlschnoizer
17:30 - 18:00 Uhr: Herzober Musi & Schüler
18:30 -19:00 Uhr: Musi Jugend Griesstätt

Hüpfburgen
XXL- Fußball Dart 

Sandspielplatz 
Spielzeug vom Bulldog Siggi

Kinderschminken

Die Maibaumbar 
öffnet um 
19:00 Uhr 

mit Spielbeginn 
von Huraxdax

• Burger, Steckerlfisch, Bosna, 
Steaksemmeln & Pommes 

an den verschiedenen Ständen

• Kaffee, Kuchen und Eis

• Süßes für die Kinder

• Warme Leberkässemmeln für 
den späten Hunger

• Tag der offenen Tür 
der Feuerwehr Griesstätt

• Örtlicher Rettungsdienst Malteser und 
Ambulanz Rosenheim präsentieren sich

• Info-Stand der Wasserwacht Griesstätt 
mit Vorführung Defibrillator 

für den Laien   

Flohmarkt von 
13:00 - 17:00 Uhr.

Aufbau auf der Wiese ab 10 Uhr 
und auf der Straße ab 11 Uhr. 

Nur mit Voranmeldung!
Infos und Anmeldung auf 

https://www.kindergarten-foev.
de/flohmarkt/

Lageplan auf 
der Titelseite

1100 Jahre Griesstätt

Wenn Sie dieses Gemeindeblatt lesen, ist 
die Jahreshälfte in unserem Jubliäumsjahr 
vorbei und der Höhepunkt mit dem Dorffest am 13. Juli 
steht unmittelbar bevor. Bei Erfolg wäre es trotz des Auf-
wandes meiner Ansicht nach durchaus denkbar, ein Dorf-
fest auch regelmäßig durchzuführen.
Rückblickend ist zu sagen, dass seit Jahresbeginn einige 
Aktionen und Veranstaltungen durchgeführt werden konn-
ten, die ohne das Zutun einer jeden helfenden Hand so 
nicht möglich gewesen wären. Vielen Dank an alle, die sich 
bisher dafür engagiert haben.
Nach dem Dorffest sind weitere Aktionen geplant, wie v.a. 
das Gemeindeschießen des Schützenvereins im Oktober, 
der Adventabend der Vereine am 21.12. im Eckergarten 
und die Fotoausstellung über Griesstätt Ende des Jahres. 
Hierzu möchten wir Sie aufrufen, schon mal in Ihren Fo-
toalben, Speichern und Kellern zu suchen, ob Sie den ein 
oder anderen Fotoschatz aus der Griesstätter Vergan-
genheit haben. Hervorzuheben sind hier v.a. Fotos von 
markanten Veranstaltungen und Ereignissen im Gemein-
degebiet. Ebenso, wenn Sie Gegenstände besitzen, die 
einen Bezug zu Griesstätt und dem Gemeindeleben aus 
der Vergangenheit haben. 
Wir bitten Sie, sich bei der Gemeinde unter  
08039/9056-0 oder per E-Mail an info@griesstaett.de zu 
melden oder einfach vorbeizukommen. 
Wir werden uns in den nächsten Wochen in einer kleinen 
Runde aus Griesstättern zusammensetzen, um die Aus-
stellung voranzutreiben. Mithilfe ist jederzeit erwünscht! 
Auch hier gerne bei der Gemeinde melden. 
Besten Dank im voraus!                                Text: Jürgen Gartner

Jubiläumsbaum ausgesucht

Im Rahmen der Veranstaltungen zum Jubiläumsjahr „1100 
Jahre Griesstätt“ wurde nach dem Festgottesdienst am 
Sonntag, 7. Juli, auf dem ehemaligen Schratzenstaller-
Grundstück an der Rosenheimer Straße ein Jubiläums-
baum aufgestellt und von Pfarrer Bruno Bibinger gesegnet. 
Den Baum suchte 
B ü r g e r m e i s t e r 
Robert Aßmus 
(Mi.) auf dem 
w e i t l ä u f i g e n 
Gelände der 
B a u m s c h u l e 
Ganslmaier in 
Zainach bei Rott 
aus. Fachmännisch 
beraten wurde er 
dabei vom Besitzer 
der Baumschule, 
Georg Ganslmaier 
(re.) und dessen 
Sohn Stefan (li.). 
Die Wahl fiel dabei 
auf eine etwa 
4,5 Meter hohe 
Winterlinde. 
Aufgestellt wurden auf dem Grundstück auch ein vom 
Gesundheitsamt Rosenheim gespendetes Ratsch-Bankerl 
und ein großer Stein, der viele Jahre im Kinderbecken im 
Kettenhamer Badeweiher als „Insel“ diente. 
Bericht/ Fotos vom 7. Juli folgen im Gemeindeblatt 6-2024.       

Text/ Foto: Alfons Albersinger  

Am Gewerbegebiet 1 · 83561 Ramerberg
Tel. 0 80 39 / 40 93 60 · baumaschinen@bauma-riedl.de

www.bauma-riedl.de

Verleih und Verkauf von Baumaschinen,
Anhängern und vielem mehr

zu günstigen Preisen.

• Minibagger und Radlader von 1000kg - 6000kg
• Autoanhänger von zul. GG 750kg - 3500kg
z. B. Autotransportanhänger, Kipper, Pritschen,
Planen usw.
• Bauzäune für Ihre Baustelle, Feste oder Discoparty
• Fahrgerüste von Layher in verschiedene Höhen
und Ausführungen

Wir sind wm Meyer Exclusivhändler für Anhänger und
Hitachi Kompaktmaschinenhändler für Minibagger und
Radlader! Gerüstsysteme von Altrad und Layher sofort

ab Lager verfügbar!

Sprechen Sie uns an!

Am Gewerbegebiet 1 • 83561 Ramerberg
Tel. 0 80 39/40 93 60

baumaschinen@bauma-riedl.de
www.bauma-riedl.de
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Jubiläums-Seniorennachmittag

Einen schönen und unterhaltsamen Nachmittag durften 
die Griesstätter Seniorinnen und Senioren am 26. Mai er-
leben. Die Gemeinde hatte alle über 70-Jährigen zum Jubi-
läums-Seniorennachmittag im Jubiläumsjahr "1100 Jahre 
Griesstätt" in die Dunstmoar-Halle eingeladen. Etwa 250 
Seniorinnen und Senioren konnte dazu Bürgermeister Ro-
bert Aßmus, Altbürgermeister Franz Meier vom Organisati-
onsteam, Seniorenbeauftragter Thomas Waldvogel, sowie 
Seniorenreferent des Gemeinderates Jakob Ametsbichler 
herzlich begrüßen zu diesem 401. Seniorentag in der Ge-
meinde. Mit einem herzlichen Dankeschön überreichte 
Bürgermeister Aßmus für ihre langjährige ehrenamtliche 
Arbeit einen Blumenstrauß an Rita Asböck, Annemarie Al-
bersinger, Katharina Andraschko und Maria Altermann, die 
seit vielen Jahren, zum Teil seit Einführung der Senioren-
nachmittage im Februar 1988, die monatlichen Nachmitta-
ge organisieren und für die Senioren da sind. Gerne hatten 
einige Frauen Torten und Kuchen gebacken und spendiert 
und dann in der Küche fleißig mitgeholfen. Großes Lob er-
hielten auch die Mitglieder der Katholischen Landjugend, 
die den Gästen Kaffee und die dazu gehörenden köstlichen 
Kuchen und Torten, sowie die gewünschten Getränke und 
dann noch Würstl an die Tische brachten. Nicht nur für das 
leibliche Wohl wurde gesorgt; fleißig spielte eine große 
Abordnung der Griesstätter Musikkapelle auf. Großen Ap-
plaus bekamen auch die Jugendmusikkapelle und die Kin-

Mitorganisator Franz Meier dankte für ihre langjährige Arbeit 
für die Senioren Maria Altermann, Katharina Andraschko, Anne-
marie Albersinger und Rita Asböck, genauso wie Bürgermeister 
Robert Aßmus, Seniorenbeauftragter Thomas Waldvogel und 
Seniorenbeauftragter im Gemeinderat Jakob Ametsbichler (v.li.).

Parken mit dem Fahrrad am Kettenhamer Weiher

Die Badegäste werden darum gebeten, sich an das Verbot 
von Fahrrädern auf den Liegeflächen zu halten. 
Bitte stellen Sie Ihre Fahrräder am Parkplatzbereich ab 
(gerne auch erst nach dem Auspacken der Badesachen). 

Unfallflucht in Griesstätt

Ein grauer VW Polo wurde durch seine Fahrzeughalterin auf 
dem Parkplatz am Rathaus in der Innstraße abgestellt. Dort 
war dieses Fahrzeug am 06.06.2024 im Zeitraum von 13:00 
bis ca. 16:55 Uhr geparkt. In dieser Zeitspanne ist ein unbe-
kannter Täter gegen den geparkten VW gefahren, wodurch 
die rechte Fahrzeugseite beschädigt wurde. Der entstande-
ne Sachschaden wird hierbei auf ca. 2.000 Euro geschätzt. 
Anschließend fuhr der Unfallverursacher einfach davon. 
Die Polizeiinspektion Wasserburg bittet um sachdienliche 
Hinweise unter  08071/9177-0.        Text: PI Wasserburg
Oder bei der Fahrzeughalterin unter  0160/ 8033223. 

(Anm. der Redaktion auf Wunsch der Halterin)

der des Trachtenvereins für ihre Mitgestaltung des Nach-
mittages, dessen Kosten von der Gemeinde übernommen 
wurden. Rege angenommen von den Gästen wurde auch 
die Gelegenheit zu einem Ratsch, besonders mit denen, 
die man schon seit längerer Zeit nicht mehr getroffen hat-
te. Gelobt wurden dabei oft auch die Helferinnen und Hel-
fern, die zum Gelingen des Nachmittages, sei es beim Her-
richten der Halle, in der Küche, beim Ausschank, bei der 
Bewirtung oder bei der Unterhaltung mitgewirkt haben. 

Text/ Foto: Albersinger

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:00 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo - Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Bauelemente Puls
Giuseppe Puls
Rosenheimer Str. 43
83556 Griesstätt

 0174 - 3084781
 08039 - 8279125

 info@bauelemente-puls.de
 www.bauelemente-puls.de

Türen 
Tore
Markisen
Industrietore
Montage

Parken mit der Parkster App am Kettenhamer 
Weiher

Autofahrer können ihre Park-
scheine auf dem Parkplatz am Kettenhamer Weiher ab 
sofort auch mit dem Smartphone lösen. In der Region 
ist das Parken mit der Parkster App auch in Rosenheim, 
Samerberg und Prien möglich. „Ich freue mich, dass wir 
den Bürgerinnen und Bürgern sowie unseren Gästen das 
digitale Parken als komfortable Alternative zum Bezahlen 
am Parkscheinautomaten anbieten“, sagt Bürgermeister 
Robert Aßmus. „Wer seinen Parkschein über das Smart-
phone löst, spart sich die Suche nach passendem Kleingeld 
und hat seinen Parkscheinautomat praktisch schon in der 
Hosentasche.“
Kooperationspartner bei der App für das digitale Par-
ken ist das Unternehmen Parkster. Es vermarktet Lösun-
gen zur Parkraumverwaltung für Städte und Gemein-
den, Tourismusverbände, Immobilienbewirtschafter und 
Parkraumbetreiber sowie Modelle für Unternehmen zur 
Parkgebührenabrechnung von Außendienst- und mobilen 
Mitarbeitern. 
So funktioniert das Smartphone-Parken mit Parkster:
1. Kostenlose Parkster App herunterladen und einmalig 

registrieren. 
Für Android-Geräte: http://bit.ly/ParksterAndroidApp
Für das iPhone: http://bit.ly/ParksteriOSApp

2. Parkplatz am Kettenhamer Weiher in der App auswäh-
len. Dafür den Zonencode 83556 (Einheimische) oder 
83557 (Besucher) eingeben.

3. Tagesdatum einstellen. 
4.  Auf „Fahrzeug auswählen und parken“ tippen, Kennzei-

chen eingeben und Parkvorgang starten.
Die kommunale Verkehrsüberwachung kann alle über die 
Parkster App gelösten Parkscheine in Echtzeit einsehen. 
Deren Mitarbeiter sehen also bei jedem Fahrzeug sofort, 
ob ein Ticket gelöst wurde und ob dieses noch gültig ist.
Wer privat als registrierter Nutzer mit der Parkster App 
parkt, bezahlt dafür das Gleiche wie am Parkautomaten. 
Die Eingabe sensibler Kontodaten in der App ist nicht er-
forderlich. Bezahlt wird auf Rechnung oder mit Visa/Mas-
tercard. Der Autofahrer erhält hierzu von Parkster per Post 
oder E-Mail eine monatliche Rechnung, die detailliert sei-
ne Parkvorgänge auflistet. 
Einmal installiert, kann der Autofahrer die App nicht nur 
in Griesstätt, sondern auf jedem Parkster-Parkplatz in 
Deutschland und Österreich nutzen.
Weitere Informationen unter https://www.parkster.com/
de/how-it-works/

Schul- und Ausbildungsabschluss mit Bestnoten

Die Gemeinde gratuliert allen Schul- und Ausbildungsab-
solventen dieses Jahres ganz herzlich zum bestandenen 
Abschluss. Schülern mit einer Abschlussnote von 2,0 und 
besser gratuliert der Bürgermeister schriftlich und mit ei-
nem kleinen Geschenk. Die Daten erhält die Gemeinde 
von der jeweiligen Schule auf Anfrage. 
Auch den Ausbildungsabsolventen möchte der Bürger-
meister gerne gratulieren. Leider erhält die Gemeinde von 
den Berufsschulen keine Mitteilungen. Wir sind also auf 
Ihre Unterstützung angewiesen. 
Sie haben jemanden in der Familie oder in der Nachbar-
schaft, die/der die Ausbildung mit Bestnoten abgeschlos-
sen hat? Sie selbst haben in diesem Jahr Ihre Ausbildung 
mit Bestnote abgeschlossen? Melden Sie sich bei uns oder 
lassen uns eine Kopie des Zeugnisses zukommen - gerne 
per E-Mail. Herzlichen Dank, Ihre Gemeindeverwaltung

Spielgeräte auf öffentlichen Spielplätzen

In der Gemeindeverwaltung gingen Hinweise ein, wonach 
die Sprossenabstände von Leitern der Spielgeräte auf den 
öffentlichen Spielplätzen für kleine Kinder zu hoch seien. 
DIN EN1176 und 1177 regeln Ausführung, Installation, 

Fallhöhen und Sicherheitsvorkehrungen für Spielgeräte 
auf öffentlichen Spielplätzen, die wir als Gemeinde zwin-
gend einzuhalten haben. 
Im Fall der monierten Leitern an den Rutschen sind die 
Abstände der Sprossen mit Absicht so gewählt. Das Spiel-
gerät ist für Kinder ab einer bestimmten Altersgruppe ge-
dacht, die aufgrund der durchschnittlichen Größe die Lei-
ter erklimmen können. Kleinere Kinder sollen durch den 
Sprossenabstand daran gehindert werden, das Spielgerät 
zu nutzen. 

Lohnschnitt - Holzhandel

Martin Huber
Tel.: 0173|38 007 38

Thomas Huber
Tel.: 0162|93 996 84

Wasserburger Straße 5 
83569 Vogtareuth

Email: info@saegewerk-huber.com
www.saegewerk-huber.com

Lohnschnitt - Holzhandel

SÄGEWERK HUBER
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Haushaltssatzung 2024 der Gemeinde Griesstätt

„Im neuen Haushaltsjahr brauchen wir entweder gute 
Nerven oder einen großen Geldbeutel; das Zweite haben 
wir nicht!“ Mit diesen zusammenfassenden Worten führte 
der Kämmerer die Gremiumsmitglieder und anwesenden 
Zuhörer in die Haushaltsdebatte 2024 ein. Dies liegt in ers-
ter Linie an der stark gestiegenen Kreisumlage, den massiv 
zurückgegangenen Schlüsselzuweisungen, den schlechten 
wirtschaftliche Prognosen für Gewerbetreibende, sowie 
den Geduldsspielen bei den Zahlungsflüssen für Förder-
programme. Nach der Präsentation rief er zum Zusam-
menhalt auf. Denn auch mit klammen Kassen kann man 
durch Innovation und Zusammenhalt sehr viel erreichen 
und Positives für die Gemeinde gestalten. 
Anschließend wurde in der Gemeinderatssitzung am 
25.04.2024 die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen für 
das Haushaltsjahr 2024 vom Gemeinderat beschlossen. 
Die Rechtsaufsichtsbehörde im Landratsamt hat die Haus-
haltssatzung am 22.05.2024 rechtlich gewürdigt. Sie tritt 
durch die Bekanntmachung, welche umgehend öffentlich 
angeschlagen wurde, rückwirkend zum 01.01.2024 in Kraft 
und gilt bis zum 31.12.2024. Sie ist auf Anfrage zu den Öff-

nungszeiten im Rathaus einsehbar.
Neben den Übersichten zur Rücklagen- und Schuldenent-
wicklung sowie dem Stellenplan ist für die Bürger vor al-
lem der Vorbericht, der Haushaltsplan und der Finanz- und 
Investitionsplan interessant. Der Vorbericht bietet die Zu-
sammenfassung über alle Anlagen im Haushaltsplan und 
informiert den Leser in zusammengefasster Form über die 
gesamte Haushaltssatzung.
Der Haushalt der Gemeinde Griesstätt hat im Jahr 2024 
ein Gesamtvolumen von 11.258.700 € und teilt sich in den 
Verwaltungshaushalt mit einem Volumen von 7.625.700 
€ und den Vermögenshaushalt über 3.633.000 €. Im Ver-
gleich zum Vorjahr ist das Haushaltsvolumen nur gering 
geschrumpft. 
Die wichtigsten Einnahmen im Verwaltungshaushalt glie-
dern sich in verschiedene Bereiche. Einen Großteil der Ein-
nahmen macht hier die Umverteilung von Steuern aus.

Im Verwaltungshaushalt sind alle laufenden Kosten der 
Gemeinde Griesstätt abgebildet. Erheblich ist, hier die 
Kreisumlage zu erwähnen, die von den Gemeinden an den 
Landkreis zur Abwicklung seiner Aufgaben abgeführt wer-
den muss. Durch erhöhte Gewerbesteuereinnahmen im 
Haushaltsjahr 2022 ist die Kreisumlage 2024 um 379.200 € 
enorm gestiegen und die Einnahmen bei den Schlüsselzu-
weisungen um 301.700 € gesunken. Dies gilt es aufzufan-
gen. Die wichtigsten Ausgaben im Verwaltungshaushalt 
2024 sind:

Sonstige Einnahmen Haushaltsansatz 2024

Einkommensteuerbeteiligung 2.076.000 €

Schlüsselzuweisungen 695.500 €

Zuschüsse BayKiBiG 691.000 €

Einkommensteuerersatz 166.000 €

Umsatzsteuerbeteiligung 95.000 €

Zuschuss für Straßenunterhalt 71.000 €

Finanzzuweisungen 53.000 €

Grunderwerbsteueranteil 30.000 €

Besondere Entgelte für erbrachte 
Leistungen

Haushaltsansatz 
2024

Kanalgebühren 325.000 €

Kindergartengebühren 170.000 €

Mieten und Pachten 82.800 €

Strom-Konzessionsabgabe 77.000 €

Steuern Haushaltsansatz 2024

Gewerbesteuer 1.111.400 €

Grundsteuer B 238.600 €

Grundsteuer A 45.200 €

Hundesteuer 14.400 €

Ausgaben im Verwaltungshaushalt Haushalts-
ansatz 2024

Personalausgaben 
inkl. 51 Beschäftige im Kindergarten      3.250.600 €

Kreisumlage 1.915.500 €

Weitere Verwaltungs- und Betriebsausgaben 416.500 €

Schulverbandsumlagen 197.000 €

Unterhalt Straßen, Gebäude, Grundstücke 165.100 €

Bewirtschaftung Gebäude u. Grundstücke 163.200 €

Zinsaufwand und Finanzausgaben 161.300 €

Gewerbesteuerumlage 110.700 €

Zuführung zum Vermögenshaushalt 84.500 €

Betrügerische Aufkleber an Parkscheinautomaten

Aufgrund eines Vorfalles in der Stadt Wasserburg am Inn 
informiert der Zweckverband Kommunale Dienste Ober-
land (ZV KD Oberland): An Parkscheinautomaten der Stadt 
Wasserburg wurden in jüngster Vergangenheit mutwil-
lig die Handy-Parken-Aufkleber mit fremden QR-Code-
Aufklebern in betrügerischer Absicht überklebt. Ein Ver-
kehrsteilnehmer hat hierdurch bereits Schaden erlitten, 
nachdem er diesen QR-Code nutzte, um ein Parkticket zu 
lösen. Durch den Scan wurde kein Parkticket generiert, je-
doch hat er unfreiwillig ein kostenpflichtiges Abonnement 
für ein uns unbekanntes Produkt abgeschlossen. Die Park-
raumüberwacher des ZV KD Oberland sind angehalten, die 
Parkscheinautomaten dahingehend vermehrt im Blick zu 
haben. Auffälligkeiten werden fotografisch dokumentiert 
und der jeweiligen Mitgliedskommune mitgeteilt. Offen-
sichtlich betrügerische QR-Codes werden in Abstimmung 
mit der Kommune umgehend entfernt.

Im Vermögenshaushalt werden die investiven Geldflüsse 
einer Gemeinde dargestellt. Hier sind die wichtigsten Ein-
nahmen im Haushaltsjahr 2024 die Zuwendungen für den 
Breitbandausbau in der Gemeinde Griesstätt. Sie teilen 
sich wie folgt auf:

Einnahmen im Vermögenshaushalt Haushaltsansatz 
2024

Einnahme aus Kreditaufnahme 1.700.000 €

Zuweisungen und Zuschüsse 1.414.000 €

Veräußerung Anlagevermögen 200.000 €

Investitionskostenpauschale 126.500 €

Zuführung vom Verwaltungshaushalt 84.500 €

Die wesentlichen Ausgaben im Vermögenshaushalt fas-
sen sich wie folgt zusammen:

Ausgaben im Vermögenshaushalt Haushalts-
ansatz 2024

Baumaßnahmen 2.275.000 €

Erwerb Grundstücke, Bauten u.a. Immobilien 497.000 €

Erwerb von beweglichen Sachen 
des Anlagevermögens 240.600 €

Bausparvertrag mit Tilgungsaussetzungsdarlehen 182.000 €

Ordentliche Tilgung von Krediten 72.000 €

Zuführung Bausparvertrag 48.000 €

Im Haushaltsjahr 2024 sollen viele kleinere Projekte zur 
Verbesserung der Energieeffizienz und zur Energieeinspa-
rung umgesetzt werden. Diese Maßnahmen werden mit 
teilweise bis zu 90% von Bund und Freistaat gefördert. Zu-
dem soll die zweite Ausbauphase beim Breitbandausbau 
abgeschlossen werden.

Ausblick:
Jedoch gibt es auch Großprojekte, die es anzustoßen gilt. 
Hier sprechen wir bereits über den Finanz- und Investiti-
onsplan. Hierbei ist die Murnbrücke und die dritte Aus-
bauphase beim Breitbandausbau zu nennen. 2025 soll ein 
neues Mehrzweckfahrzeug für die Feuerwehr Griesstätt 
geliefert werden, da das bisherige die maximale Nutzungs-
dauer dann erreicht hat. Hierfür ist für das Fahrgestell 
2024 schon der erste Geldbetrag zur Zahlung fällig. Im 
Eckergarten soll ein Dorfgemeinschaftshaus mit öffentli-
chem, barrierefreiem WC entstehen, das gemeinnützigen 
Organisationen ihre Jugendarbeit, das Ausrichten von Ver-
anstaltungen von Spendenaktionen, Ferienprogrammen, 
etc. erleichtert, sowie ältere und beeinträchtigte Men-
schen die Teilnahme am Dorfleben ermöglicht. Dieses 
Projekt wird mit bis zu 50% der Baukosten durch LEADER 
gefördert.
Auch der Bau eines weiteren Klärbeckens hat sich nicht 
vermeiden lassen. Die Kläranlage kann nicht durch Einzel-
maßnahmen so weit entlastet werden, dass die wasser-
rechtliche Genehmigung durch das Wasserwirtschaftsamt 
anhand der derzeit geltenden Bestimmungen verlängert 
werden kann. Als kostenrechnende Einrichtung muss die 
Gemeinde die Kosten vorfinanzieren, jedoch dann auf ihre 
Einwohner umlegen. 
Rücklagen und Schulden:
Die Rücklagen der Gemeinde sind aufgebraucht und es 
muss 2024 eine Neuverschulung in Höhe von 1.700.000 
€ in Kauf genommen werden. Der Schuldenstand erhöht 
sich rechnerisch auf 4.528.300 €, wobei die Tilgungsraten 
auf das Kommunaldarlehen geleistet und die Tilgungsaus-
setzungsdarlehen vertraglich geregelt bespart werden. Die 
effektive Verschuldung der Gemeinde Griesstätt im Haus-
haltsjahr 2024 steigt somit von 2.399.700 € auf 3.846.200 
€ an. Die derzeit bestehenden Schulden sollen sukzessive 
durch konsequentes Wirtschaften getilgt werden. Wei-
ter sollen die gemeindlichen Flächen in der Bussardstra-
ße durch Auslagerung des Bau- und Wertstoffhofs in ein 
Baugebiet umgewandelt werden. Hier sind zum derzeiti-
gen Stand bei einem Bodenrichtwert von 600 €/m² rund 
5.400.000 € für das Areal als Einnahmen zu realisieren.

Baumschule - Gärtnerei

Reisach 8 · 83512 Wasserburg · Tel. 0 80 71 - 9 22 76 70 · info@zaubergarten-ried.de · www.zaubergarten-ried.de

ÖFFNUNGSZEITEN

IN DEN SOMMERFERIEN

MO bis SA: 8 - 12 Uhr

BEERENSTRÄUCHER · OBSTBÄUME
- alte und neue Sorten - u.v.m. 
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates

In den Sitzungen im Mai und Juni und waren folgende Ta-
gesordnungspunkte zu entscheiden: 
Zu nachfolgenden Anträgen wurde das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt
• Antrag auf Verlängerung der Geltungsdauer der Bau-

genehmigung: Neubau einer Wohneinheit und Umbau 
zweier Wohneinheiten in drei Wohneinheiten, sowie 
Anbau eines Balkons mit Außentreppe im best. landw. 
Gebäude, Viehhausen 7

• Anbau einer Außentreppe und Nutzungsänderung in ein 
Wohnhaus mit zwei Wohneinheiten, Kirchmaierstraße 
31

• Neubau eines Milchviehlaufstalls mit Melkhaus in Kol-
bing (neben Kolbing 4)

• Antrag auf Vorbescheid - Errichtung von 2 Einfamilien-
häusern, Schulstraße 7

• Antrag auf Vorbescheid - Errichtung eines Einfamilien-
hauses, Schulstraße 7 (Alternativplanung)

• Wiederaufnahme und Fertigstellung zur teilweisen Er-
neuerung des Garagengebäudes, Holzhausen 3

• Nutzungsänderung einer Gewerbeeinheit in Wohnfläche 
sowie Ausbau dieser Gewerbefläche zu einer Wohnung, 
Alpenstraße 23

• Antrag auf isolierte Befreiung - Errichtung einer Natur-
steinmauer, Falkenstraße 17

Antrag auf einen Runden Tisch "Dr.-Giglinger-Straße"/ 
Parksituation der Anwohner der Dr.-Giglinger-Straße
Anwohner der Dr.-Giglinger-Straße reichten einen Antrag 
zur Bildung eines „Runden Tisches“ anlässlich der Parksitu-
ation in der Straße und die bisher durch die Gemeinde ge-
troffenen Maßnahmen ein. Der Gemeinderat lehnte den 
Antrag auf eine Gesprächsrunde mehrheitlich ab. 
Beratung und Beschlussfassung über den Neubau der 
Murnbrücke
Die Gegebenheiten wurden durch das Ingenieurbüro Eu-
ropPlan vor Ort geprüft. Demnach entsprechen die beste-
hen Brückenlager nicht mehr den aktuellen technischen 
Anforderungen. Es wird empfohlen eine neue Brücke, 
gelagert auf vier neu zu erstellende Brunnenschächte, zu 
bauen. 
Aktuell prüft die Gemeindeverwaltung weitere Förder-
möglichkeiten. Die dazu notwendige Abstufung der Stra-
ße zu einem ausgebauten öffentlichen Feld- und Wald-
weg wurde bereits in einer früheren Sitzung beschlossen. 
Durch das Ingenieurbüro wird eine „produktneutrale“ 
Ausschreibung vorbereitet, aus der sich die für die Ge-
meinde günstigste Lösung ergeben soll. Zeitgleich erreich-
te Bürgermeister Aßmus in Verhandlungen mit dem THW 
eine Verlängerung der Behelfsbrücke um ein weiteres Jahr. 
Ggfs. muss der Fahrbahnbelag erneuert werden. Im Gre-
mium wurde die Dimension der Brücke diskutiert. Nach 
Auskunft des Kreisbrandrates im Landratsamt ist die Brü-
cke jedoch Bestandteil des Katastrophenschutzplanes als 

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden 
am 25.07. und 19.09.2024 

im Sitzungssaal im Rathaus statt.

Soziales

Eintragung im Vereinsregister

Das Team vom Vielerlei freut sich sehr, dass nun die Eintra-
gung des Vielerlei Griesstätt im Vereinsregister erfolgt ist. 
In Kürze können alle Befürworter einen Mitgliedsantrag 
erhalten und für nur 20€ im Jahr das Vielerlei/ Kleiderkam-
merl und das Bücherkammerl unterstützen. Wir planen, 
mit unserem Verein weiterhin soziale und nachhaltige Pro-
jekte und Aktionen zu fördern. 
Während des Dorffestes am 13. Juli haben wir geöffnet 
und freuen uns über viele Besucher. 
Wir haben jeden Donnerstag von 9-11 Uhr und 15-17 Uhr 
geöffnet. Sachspenden können in dieser Zeit in aller Ruhe 
im Jugendheim bei einer unserer Mitarbeiterinnen abge-
geben werden. Dadurch ist es uns möglich, die Sachen zu 
sortieren und gezielt an Menschen zu verteilen, die sie 
brauchen.
Bei Fragen bitte bei Gesa Lappler melden unter  0176/
55493738.                                                         Text: Gesa Lappler

Neueröffnung am Vogtareuther-HofNeueröffnung am Vogtareuther-Hof

HofladenHofladen  
täglich von 
8.00 - 20.00 Uhr 
geöffnet

Grillabend mit SteckerlfischGrillabend mit Steckerlfisch
jeden Freitag von 17.00 bis 21.00 Uhr 
in unserem Biergarten  
(bei schlechtem Wetter im Hof)

Krankenhausstraße 3  •  83569 Vogtareuth

Der Seniorenbeauftragte der Gemeinde informiert

Die perviden Tricks zum Thema Enkeltrick, falscher Polizei-
beamter, falsches Gewinnversprechen, Whats-App-Betrug 
sowie kürzlich der falsche Pflegedienst, wollen einfach 
nicht abreißen. Im Gegenteil, diese kriminellen Machen-
schaften werden immer erfindungsreicher gestaltet und 
fügen den Geschädigten oftmals nicht nur großen finan-
ziellen Schaden, sondern teilweise auch persönliche see-
lische Scham zu.
Deshalb laden der Seniorenbeauftragte der Gemeinde, 
Thomas Waldvogel, das Organisationsteam des monat-
lichen Seniorennachmittags und der VdK Griesstätt zu 
einem diesbezüglichen Vortrag am Donnerstag, den 
05.09.2024 ein. Der Vortrag wird von Herrn Wolfgang 
Moritz, Kriminalhauptkomissar a.D. gestaltet, beginnt um 
13:30 Uhr und findet im Jugendheim Griesstätt statt.
Über ein zahlreiches Erscheinen von Gästen aller Genera-
tionen freut sich jetzt schon Ihr Seniorenbeauftragter der 
Gemeinde Griesstätt, Thomas Waldvogel. 

Text: Thomas Waldvogel

Flucht- und Rettungsweg für den sog. „Vogtareuth Beach“, 
was eine 12-Tonnen-Brücke voraussetzt. Mit einer Betei-
ligung der Gemeinde Vogtareuth an den Baukosten ist 
nicht zu rechnen. Die Gemeinderatsmitglieder entschie-
den mehrheitlich gegen eine Sanierung des „alten“ auf 
dem Wehr aufliegenden Brückenbauwerks und eine damit 
einhergehende Beteiligung an den Sanierungskosten des 
Wehrs. Es wurde der Bau einer neuen, freitragenden Brü-
cke mit Errichtung eigener Brunnenfundamente gemäß 
der Empfehlung des Ingenieurbüros beschlossen. 
Antrag auf Änderung der Außenbereichssatzung in Wörl-
ham
Der Antrag wurde im Gremium ausführlich diskutiert und 
abgewogen. Letztlich wurde mehrheitlich entschieden, 
dem Antrag stattzugeben und eine Änderung der Außen-
bereichssatzung in Aussicht gestellt. Die Kosten des Ver-
fahrens trägt der Antragsteller. 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
vom 25.04.2024 und 16.05.2024:
• Vergabe Austausch Fenster Schule Süd Fenster in Kunst-

stoff zum Angebotspreis von 19.575,50 €
• Vergabe Beschattung neu Fenster Schule Süd zum Ange-

botspreis von 8.981,64 €
• Vergabe rechtliche Beratungsleistung Erweiterung Klär-

anlage und Vorbereitung Ausschreibung
• Beratung über 3. Ausbauphase Breitband „Graue Fle-

cken“; Baubeginn 2025 mit Zwischenfinanzierung durch 
die Gemeinde, Ausschreibung in Losen

• Annahme Spende der Sparkasse Wasserburg für Groß-
spielgerät in der Kinderkrippe

• Breitbandausbau, Beratungen und Beschlussfassungen
- Genehmigung Nachtrag NA 20 (917.732,93 €)
- Gewährleistung Hausanschlüsse (Verlängerung Ge-

währleistungsfrist für Hausanschlüsse ohne bzw. mit 
ungenügender Fotodokumentation)

- Bauabnahme Abschnitt „Weiße Flecken“
• Vergabe LOS 1 Fahrgestell des Mehrzweckfahrzeugs für 

die Feuerwehr Griesstätt
• Vergabe LOS 2 Aufbau des Mehrzweckfahrzeugs für die 

Feuerwehr Griesstätt
• Neubau Murnbrücke – Verlängerung Anmietung Be-

helfsbrücke vom THW um längstens 1 Jahr und ggfs. Er-
neuerung Fahrbahnbelag 

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen
Mediadaten anfordern bei 
redaktion@netzteam.com

oder  08039 / 909930
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• Dachentwässerung                
• Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
• Mauer- und Balkonabdeckung 
• Blechdächer
• Verblechungen aller Art

Kaltenecker Str. 9
83544 Albaching
 0173/ 8608777

📧📧📧 spenglerei-egger@gmx.de

Wir gratulieren

Veröffentlichung von Geburtstagen, Eheschließungen, 
Ehejubiläen und Geburten
Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 
70., 75., 80., 85., 90., 95., 100.), Ihre Eheschließung, Ihr 
Ehejubiläum (50., 60., 65., 70. usw.) bzw. die Geburt Ihres 
Kindes veröffentlicht wird, dann wenden Sie sich bitte an 
Frau Lechner,  08039/9056-11.

Klaus Linhart zum 90. Geburtstag am 19. Mai

Irene Christeiner zum 75. Geburtstag am 22. Mai

Paul Resmer zum 80. Geburtstag am 24. Mai

Franz Maier zum 75. Geburtstag am 28. Juni

Aus dem Fundamt

Fundtiere:
• Katze, weiblich, schwarz-weiß, gefunden am 18.06.2024 

in Bergham.
• Katze, männlich, schwarz-weiß, gefunden am 18.06.2024 

in Bergham.
• Griechische Landschildkröte, gefunden am 01.07.2024 in 

der Innstraße
Die Tiere befinden sich im Tierheim Rosenheim, Am Gang-
steig 54, Kolbermoor. Die Eigentümer sollen sich bitte dort 
unter  08031/96068 melden.
Leider ist wieder vermehrt festzustellen, dass Haustiere - 
vor allem kleine Kätzchen - einfach ausgesetzt und ihrem 
Schicksal überlassen werden. Wenn schon die Verantwor-
tung für die eigenen Haustiere nicht übernommen wird, 
dann sollten die Tiere bitte wenigstens in fürsorgliche Hän-
de (o.g. Tierheim) gegeben werden.                 

 Aus der Gemeindebücherei

Sommerlektüre der Bestsellerautorin 
Dora Heldt:

Der 1. Band mit dem Titel "Drei Frauen 
am See" ist ein heiter-bis-nachdenkli-
cher Roman über Abschiede und Neuan-
fänge und den Wert der Freundschaft: 
Sie sind enge Freundinnen von Kindes-
beinen an: Marie, Alexandra, Friederike 
und Jule. Egal, wohin ihre Lebenswege 
sie verschlagen hatten; jeden Freitag 
vor Pfingsten trafen sie sich auf Einla-

dung von Marie im wunderschönen Haus am See, in dem 
sie schon als Kinder herrliche Sommer verbracht hatten. 
Die Nachricht von Maries Tod mit Anfang fünfzig trifft sie 
alle wie ein Schock. Denn seit ihrem Streit zehn Jahre zu-
vor hatten sie kaum noch Kontakt miteinander. Aber selbst 
nach ihrem Tod hält Marie eine Überraschung für ihre 
Freundinnen bereit: eine Einladung zum Notar. Die Vor-
stellung, sich wiederzusehen, erfüllt jede von ihnen mit 
Unbehagen. 
Ein kluges Buch über Lebenslügen, den Wert der Freund-
schaft und das Glück der Erinnerung.
Der 2. Band "Drei Frauen, vier Leben" 
ist ein bewegender und Mut machender 
Roman über Freundschaft, Liebe, Eltern, 
Lebenslügen und Neuanfänge.
Der Tod der Vierten im Bunde, Marie, 
ein Jahr zuvor hatte sie wieder zusam-
mengebracht. Jetzt steht das nächste 
Pfingsttreffen an. Seit ihrem Wiederse-
hen ist viel passiert: Alexandra hat gerade ihren Job als Ver-
legerin verloren. Jules Tochter Pia ist ungewollt schwanger. 
Und Friederike muss sich nun wohl endgültig von ihrem 
Lebenstraum verabschieden. Doch ihr Treffen im Haus am 
See setzt Kräfte frei, die ihrer aller Leben in gänzlich uner-
wartete Richtungen lenken.
Die Bücherei macht Ferien:
Letzte Ausleihe ist am Freitag, 26. Juli; 
am Sonntag, 8. September machen wir wieder auf.
Viel Spaß in den Sommerferien bei diesen empfehlenswer-
ten Büchern!
Das Bücherei-Team                             Text/Fotos: Christine Müller

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   

• Schlüssel Marke Push mit grünem Schlüsselanhän-
ger, gefunden am 27.04. am Spielplatz/Rutsche  
Wendelsteinring

• Fossil-Uhr Metall mit braunem Lederarmband, 
gefunden am 01.06.2024 am Kettenhamer Weiher

• 1 EC-Karte und 1 Visa-Card, gefunden am 21.05. 
und 05.06.2024 an der Tankstelle (Namen: Laith, 
Baier)

• VISA Kreditkarte mit dem Namen Strohdach
Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 2, abgeholt werden. Sie können das Fundamt 
telefonisch unter 08039/ 9056-11 oder per E-Mail unter 
b.lechner@griesstaett.de erreichen. 
Den Fundservice Deutschland finden Sie unter https://
www.verlustsache.de/.

80. Geburtstag von Paul Resmer

Über viele Glückwünsche konnte sich Paul 
Resmer freuen, der am 24. Mai seinen 80. 
Geburtstag feierte. Geboren wurde der 
Jubilar im Mai 1944 in Rosenheim. Ge-
meinsam mit einem älteren Bruder wuchs 
er zunächst in Westerndorf-St. Peter auf. 
Als sich der Vater 1958 beruflich verän-
derte, zog die Familie nach Nürnberg. Dort lernte er schon 
bald seine Frau Adelheid, die ebenfalls in Nürnberg wohn-
te und dieselbe Gewerbemittelschule besuchte, kennen. 
Sie heirateten Mitte Juni 1969 standesamtlich und Anfang 
August im selben Jahr kirchlich in Burghausen. Paul Resmer 
absolvierte ab 1961 eine 3-jährige Ausbildung in Nürnberg 
als Werkstoffprüfer. Parallel dazu besuchte er Abendkur-
se und erlangte damit die Fachhochschulreife. Anschlie-
ßend studierte er Chemieingenieurwesen mit Erfolg und 
erlangte dadurch das Diplom als Chemieingenieur. Viel-
fältig war seine anschließende Tätigkeit ab Oktober 1970 
bei einem pharmazeutischen Betrieb in Erlangen, wo er 
zuerst als Leiter des Betriebslabors beschäftigt und auch 
für die Ausbildung von Chemielaboranten zuständig war. 
Auf Grund seines Fachwissens wurde er dort im Jahr 1980 
zum Abteilungsleiter für den Bereich diätetischer Lebens-
mittel und Festarzneimittel und zugleich zum stellvertre-
tenden Hauptabteilungsleiter der gesamten Entwicklungs-
abteilung ernannt. Einige Jahre war er auch Mitglied im 
Bundesverband diätetischer Lebensmittel. Im April 1989 
beendete er seine Tätigkeit bei dieser Firma und fand bei 
der Firma Meggle in Reitmehring als Anwendungs- und 
Entwicklungsingenieur für spezielle Rohstoffe für firmen-
eigene Projekte und für Kunden im Lebensmittelsektor 
im In- und Ausland eine neue berufliche Herausforderung 
bis zum Beginn seiner Rente im Jahr 2007. Dafür zog das 
Ehepaar im Jahr 1990 von Erlangen nach Wasserburg 
und anschließend nach Griesstätt. Gemeinsam haben sie 
ein großes Hobby, das Fotografieren. Viele Fotos wurden 
in all den Jahren bei den gemeinsam unternommenen 
Reisen in Deutschland und auch in das weitere Ausland, 
wie Brasilien, Amerika und Norwegen, aufgenommen. 
Auch bei einigen gemeinsamen Kreuzfahrten konnten die 

Resmer's viele interessante Länder kennenlernen. Bekannt 
sind beide auch als Mitglieder bei den Wasserburger Na-
turfreunden, für die der Jubilar über zwanzig Jahre lang 
das jährliche Tourenprogramm zusammengestellt und den 
Vereinskalender ausgearbeitet hat. Wanderungen in den 
heimischen Bergen und selbst vorbereitete Wandertou-
ren für die Naturfreunde in die „Fränkische Schweiz“ be-
reiteten dem Jubilar große Freude. Für seine Verdienste 
um den Verein wurde der Jubilar 2022 zum Ehrenmitglied 
ernannt. Gerne arbeitet er ehrenamtlich beim VdK-Orts-
verband mit, wo er zehn Jahre 2. Vorsitzender war, viele 
Jahre als Sammler bei “Helft Wunden heilen“ tätig war und 
jetzt noch Beisitzer in der Vorstandschaft ist. Der Jubilar 
bedauert es, dass er die letzten Jahre ehrenamtlich etwas 
kürzer treten musste wegen verschiedenen Krankheiten, 
die mehrere Behandlungen in Kliniken notwendig mach-
ten. Die ehrenamtlichen Tätigkeiten würdigte auch Bür-
germeister Robert Aßmus bei seinem Besuch anlässlich 
seines hohen Geburtstages, bei dem er die Glückwünsche 
der Gemeinde übermittelte. Nicht vergessen ist der Jubilar 
bei seinem letzten Arbeitgeber, der ein Präsent mit Glück-
wunschschreiben übersandte. Zum Gratulieren kamen 
persönlich auch Kathi Seidl vom VdK-Ortsverband, Rudi 
Meingaßner von den Wasserburger Naturfreunden und 
einige Freunde und Bekannte vorbei. Gefreut hat er sich 
auch über die zahlreichen Glückwunschschreiben, wozu 
auch die Glückwünsche von Pfarrer Bruno Bibinger für die 
Pfarrei, von Landrat Otto Lederer und vom Bayerischen 
Ministerpräsidenten Markus Söder gehören.  

Text/ Foto: Alfons Albersinger    

90. Geburtstag von Klaus Linhart

Öfters ist Klaus Linhart aus Baumurn noch 
mit seinem Fahrrad unterwegs. Am 19. Mai 
konnte er bei altersbedingter Gesundheit 
seinen 90. Geburtstag feiern. 
Geboren wurde der Jubilar in Landskron im 
Sudetenland auf dem elterlichen Bauern-
hof, wo er auch seine Kindheit verbrachte. 
Er erlebte eine bewegte Kindheit und Jugendzeit. So muss-
te er mit seinen Eltern, der Großmutter und seinen sie-
ben Geschwistern im Juni 1946 die Heimat verlassen. Eine 
erste Bleibe fanden sie auf einem landwirtschaftlichen An-

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Telefon: +49 151 22684694
E-Mail: info@thaller-gala.de • www.thaller-gala.de

Johannes Thaller 
Kornau 3 
83556 Griesstätt
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wesen in Günzach im Allgäu, wo er auch die Volksschule 
besuchte und anschließend eine landwirtschaftliche Lehre 
absolvierte. In Pessenhausen am Lech konnte die Familie 
dann von 1953 bis 1959 einen großen landwirtschaftlichen 
Betrieb pachten. Anfangs 1960 ging dann der Wunsch der 
Eltern, einen eigenen Bauernhof kaufen zu können, mit 
dem Erwerb eines Hofes in Unterschondorf in Erfüllung. 
Der Jubilar war damals bereits schon Landwirtschaftsmeis-
ter und arbeitete auf dem erworbenen Hof mit. Nebenbei 
arbeitete er bei einem Tiefbauunternehmen, das zu dieser 
Zeit den Ringkanal um den Ammersee baute, mit. Im Som-
mer 1967 lernte er dann seine Frau Hildegard, die damals 
auf dem Hof ihrer Eltern in Baumurn arbeitete, kennen. 
Gemeinsam übernahm das Paar nach der Hochzeit 1968 
das „Baumurner“ Anwesen und führte es weiter. Schon 
1969 wurde mit dem Bau eines neuen Wohnhauses ne-
ben dem landwirtschaftlichen Anwesen begonnen. Fertig-
gestellt wurde es im Jahr 1972. Fünf Kinder, drei Töchter 
und zwei Söhne, gingen aus der Ehe hervor. Mit ihnen und 
den 13 Enkelkindern, den Schwiegerkinder und vielen Ver-
wandten konnte 2018 die Goldene Hochzeit gefeiert wer-
den. Obwohl das landwirtschaftliche Anwesen bereits im 
August 2003 an den ältesten Sohn übergeben wurde, ar-
beiteten der Jubilar und auch seine Frau, die im März 2023 
verstorben ist, solange es gesundheitlich ging auf dem Hof 
mit. Immer noch ist der Jubilar ein fleißiger Gottesdienst-
besucher und großer Marien-Verehrer. Viele Reisen führ-
ten ihn zu den großen europäischen Marien-Wallfahrts-
orten und auch nach Israel, Marokko und Spanien. Gut 
in Erinnerung hat er seine drei Amerika-Reisen, worüber 
er auch immer gern erzählt. Zu seinem hohen Geburtstag 
konnte er viele Glückwünsche entgegennehmen. So auch 
von Pfarrer Bruno Bibinger für die Pfarrei, von Landrat 
Otto Lederer und vom Bayerischen Ministerpräsidenten 
Markus Söder, die Glückwunschschreiben übersandten. 
Bürgermeister Robert Aßmus kam beim Jubilar persönlich 
vorbei und gratulierte im Namen der Gemeinde.

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Wir gratulieren zur Geburt

Irene und Stefan Lenz zur Geburt ihres Sohnes 
Leonhard (Foto), geboren am 15. März 2024

Aus dem Einwohnermeldeamt Kirchliche Nachrichten

Tel.: 08038 9146 • info@brand-bestattung.de
www.brand-bestattung.de
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Markus Mühlbauer
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•	Pflegegrade 1 – 5
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Bewerbung bitte an Ralph Wex
hl@stephanihof-halfing.de
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Nachruf auf Marie-Luise Gartner

„Du warst unser Sonnenschein, ein 
Geschenk Gottes. Viel zu früh müs-
sen wir dich an ihn zurückgeben“, so 
ließen es die Eltern von Marie-Luise 
Gartner in der Sterbeanzeige für die 
im Alter von 28 Jahren verstorbenen 
Tochter schreiben. Außergewöhnlich 
groß war die Teilnahme am Seelen-
gottesdienst in der Griesstätter Pfarr-
kirche. Pfarrer Herbert Weingärtner 
sagte dabei, menschlich gesehen ist der Tod für sie zu früh 
gekommen. Vor Gott, so der Geistliche, zählt nicht die 
Zahl der Lebensjahre, sondern die Menge der Liebe, die 
sie verschenkt hat, aber auch, wieviel Liebe ihr geschenkt 
wurde. Jesus selber verheißt uns das ewige Leben in der 
Herrlichkeit bei Gott, so Pfarrer Weingärtner weiter. Für 
die Eltern, die ihre Tochter von Geburt an pflegten, fand er 
viele tröstende Worte, wie, wir wollen nicht trauern, dass 
wir sie verloren haben, sondern dankbar sein, dass wir 
sie besitzen durften. Auch zeigte Pfarrer Weingärtner auf, 
welch liebevoller Mensch Marie-Luise war. Besonders groß 
ist die Trauer auch im Priener Wohnheim, in dem die Ver-
storbene seit 2017 wohnte und betreut wurde. Dies wurde 
verdeutlicht beim Gottesdienst, wozu alle Bewohnerinnen 
und Bewohner und alle Betreuerinnen und Betreuer nach 
Griesstätt kamen. Marie-Luise hatte jeden Tag ein Lächeln 
auf den Lippen und war ein Sonnenschein, sie hat viele 
Ausdrücke verwendet, die uns fehlen werden, so eine Be-
treuerin in einer von ihr vorgetragenen Fürbitte. In einer 
weiteren Fürbitte wurde zum Ausdruck gebracht, dass die 
Verstorbene eine humorvolle, liebevolle und starke Per-
sönlichkeit war und mit ihrem Lachen alle angesteckt und 
Freude bereitet hat, keiner ihm Wohnheim war ihr egal. 
Sie hatte eine ehrliche und gute Beziehung zu den Bewoh-
nern und allen Mitarbeitern in der Wohnanlage, wofür ihr 
gedankt wurde im Fürbittgebet und in Ansprachen, worin 
ausgesprochen wurde, was sie an der Verstorbenen hatten 
und wie sehr sie ihnen fehlt. Mit ihrer Teilnahme am Got-
tesdienst und an der anschließenden Beerdigung zeigten 
viele Freunde und Bekannte der Familie und Verwandte ihr 
Mitgefühl mit den trauernden Eltern. 

Text: Alfons Albersinger; Foto: privat

Mo, 15.07.

8:00-
19:00 A Eucharistische Anbetung mit Aus-

setzung des Allerheiligsten

9:00 A Mütter beten

9:30 A Columbinchen

19:00 A
Gestaltete Anbetung 
mit Einsetzung des
Allerheiligsten

Do, 25.07. 9:00 A Lifestyle

Do, 01.08.
13:30 Seniorennachmittag im Jugend-

heim

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, an-
schl. Nachtanbetung

Fr, 02.08. 8:30 A Hl. Messe; Herz-Jesu-Freitag

Mo, 05.08. 9:30 A Columbinchen

Mi, 07.08. 19:00 H Patrozinium in Holzhausen

Do, 15.08. 8:45

Festgottesdienst zu Maria Him-
melfahrt mit Kräutersegnung; an-
schl. verkaufen die Bäuerinnen 
Kräuterbuschen

Mo, 19.08.

8:00-
19:00 A Eucharistische Anbetung mit Aus-

setzung des Allerheiligsten

19:00 A Gestaltete Anbetung mit Einset-
zung des Allerheiligsten

Mo, 02.09. 9:30 A Columbinchen

Do, 05.09.
13:30

Seniorennachmittag im Jugend-
heim mit Vortrag von Wolfgang 
Moritz, Kriminalhauptkommisar 
a.D. 

20:00 A Hl. Stunde um Geistl. Berufe, an-
schl. Nachtanbetung

Fr, 06.09. 8:30 A Hl. Messe; Herz-Jesu-Freitag

So, 08.09.
9:00 Bittgang des Trachtenvereins nach 

Berg ab Pfarrkirche

9:30 B Hl. Messe

Mo, 16.09.

8:00-
19:00 A Eucharistische Anbetung mit Aus-

setzung des Allerheiligsten

9:30 A Columbinchen

19:00 A Gestaltete Anbetung mit Einset-
zung des Allerheiligsten

So, 22.09. 10:00 A Kolumbafest

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

 - Tauftermine nach Vereinbarung -

Kirchliche Termine

Elisabeth und Sebastian Meier zur Geburt ihrer 
Tochter Marlies (Foto, mit ihrer Schwester Hanna), 

geboren am 23. Juni 2024
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www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Altar-Restaurierung abgeschlossen

Noch bevor das Gerüst am Hochaltar der Klosterkirche Al-
tenhohenau nach erfolgter Restaurierung des Hochaltares 
abgebaut wurde, lud die leitende Restauratorin Barbara 
Staudacher von der Bauer'schen Barockstiftung Verant-
wortliche der Pfarrei Griesstätt ein, um die Ergebnisse des 
Restaurierungsprojektes bei einem Vor-Ort-Termin vorzu-
stellen. Für die Teilnehmer war es interessant zu erfahren, 
welche Arbeiten bei der Restaurierung des Hochaltars 
durchgeführt wurden. Der Hochaltar mit seinen wertvol-
len Figuren, geschaffen von keinem geringeren als Ignaz 
Günther, ist von besonderer künstlerischen Bedeutung. Bei 

ihren Ausführungen wurde Frau Staudacher (re.) von ih-
rem Kollegen Rupert Karbacher (li.) fachmännisch ergänzt. 
Die Teilnehmer durften auch erfahren, was sich noch alles 
hinter dem Altar verbirgt und wie die verschiedenen Me-
chanismen, die wie zum Beispiel zum Umkleiden der stoff-
bekleideten Statue der Mutter Gottes mit dem Jesuskind 
notwendig sind, funktionieren.        Text/ Foto: Alfons Albersinger  

Spendenübergabe

Die Bauarbeiten an der Westseite der Klosterkirche in Al-
tenhohenau konnten vor Kurzem abgeschlossen werden. 
Dabei wurde der Vorplatz neu gestaltet, wobei antikisierte 
Betonpflaster verlegt und ein barrierefreier Zugang zum 
Kapitelsaal- und zum Priesterhaus-Eingang erstellt wurde 
mit einer Rampe mit historischen Granitplatten und einer 
Treppenanlage. Zum Abschluss wurde dort ein Metallge-
länder von der bauausführenden Rechtmehringer Garten-

Kinderkirchenteam Altenhohenau sucht Unter-
stützung

Von Oktober bis Mai finden in einem Abstand von etwa 4 
Wochen regelmäßig Kinderkirchen in Altenhohenau statt 
(Termine rechts oben). Wir würden uns über tatkräftige 
Unterstützung und neue Gesichter im Kinderkirchenteam 
freuen! Zusammen erarbeiten wir ein Thema für die jewei-

Aus dem Kindergarten

Sprachförderung mit den "Living puppets"

Ab September 2024 sind im Kindergarten Griesstätt neue 
Gesichter anzutreffen. Es wurden für die zusätzliche 
Sprachförderung (Vorkurs Deutsch) vier "Living Puppets" 
(Foto) organisiert. 

Dafür möchten wir uns ganz herzlich beim Förderverein 
und Elternbeirat bedanken, da diese uns die Puppen vom 
Erlös des Nationenfestes finanziert und somit die Kosten 
komplett übernommen haben. Danke für die wertvolle 

baufirma angebracht. Bei einer Ortsbesichtigung der Kir-
chenverwaltungsmitglieder, Bauleiter Florian Obermayer 
und Verwaltungsleiter Christian Staber übergab Konrad 
Irtel als Vorsitzender des Freundeskreises Klosterkirche 
Altenhohenau einen Spendenscheck über 15.000 Euro an 
Kirchenpfleger Gerhard Albersinger. Irtel freute sich, die-
se wichtige Anlage finanziell unterstützen zu können, was 
durch die vielen eingegangenen Spenden an den Verein 
möglich war und die Arbeiten in Auftrag gegeben werden 
konnten. Unterstützt wurde die Maßnahme auch vom 
Erzbischöflichem Ordinariat mit einem Sonderzuschuss in 
Höhe von 20.000 Euro. Die restlichen Kosten werden von 
der Pfarrei getragen. Im Zuge dieser Baumaßnahme wur-
de an der Ostseite, vom Parkplatz kommend, die provisori-
sche, schadhafte Holztreppe entfernt und durch eine neue 
Treppe, erstellt mit historischen Treppenstufen aus dem 
Kunstdepot des Erzbischöflichen Ordinariates, ersetzt. 

Text/ Foto: Alfons Albersinger

Es freuten sich über die großzügige Spende (v.li.) Bauleiter Flo-
rian Obermayer, KV-Mitglied Rupert Sigl, Pfarrgemeinderatsvor-
sitzende Roswitha Schuster, KV-Mitglied Franz Anzinger, Kirchen-
pfleger Gerhard Albersinger, Freundeskreis-Vorsitzender Konrad 
Irtel und Verwaltungsleiter Christian Staber.

lige Kinderkirche. Du kannst dich mit deinen Ideen einbrin-
gen und darfst auswählen, welchen Teil der Kinderkirche 
du übernimmst. 
Wenn du Lust hast, mit Kindern die Bibel zu erkunden, zu 
singen und zu beten, melde dich bei Brigitte Huber ( 
08038/699746), Barbara Weiderer ( 08039/9020605)
oder Monika Hofstetter ( 08039/9020208).
Gerne kannst du auch am 5. Oktober 2024 zur ersten Kin-
derkirche nach der Sommerpause vorbeikommen und es 
dir anschauen. Sprich uns gerne an, wenn du Fragen hast 
und/oder mitmachen möchtest. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchenteam Altenhohenau
Brigitte, Monika, Ute, Barbara und das Musikteam

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

**** Mit 4 Sternen 
ausgezeichnet!

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Pute, Hendl, Lamm 

Grillfleisch, Burger-Patties, Spieße, Würstl

Brot, Marmeladen, Aufstriche, 
Erdbeerlimes, Eierlikör - alles hausgemacht

Von uns:

Attler  Attler  
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15

www.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO Uhr
Montag Ruhetag

Jahre Attler Hof2O

Frühkartoffeln ab Juli
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Kindergarten- bzw. Krippenplatz frei

Ab September 2024 werden ein Kindergartenplatz (in der 
Schmiedsteige) und ein Krippenplatz (in der Rosenheimer-
straße/Bienengruppe) frei. Nähere Infos direkt im Kinder-
garten bei Kindergartenleiterin Andrea Schneider.    Text: KiGa

Aus den Schulen

Gemeinsames und gesundes Frühstück  

Am Montag, 10. Juni, fand das 2. gemeinsa-
me und gesunde Frühstück in diesem Schul-
jahr statt. Das Team vom Elternbeirat mit 
Helfern aus der Elternschaft empfing die Kin-
der in die Aula. Es konnten immer zwei Klassen gleichzeitig 
frühstücken.
Die Schülerinnen und Schü-
ler bedienten 

s i c h 
selbst von 

einem langen Früh-
stücksbuffet. Es gab eine 

große Auswahl an herzhaften 
und frischen Speisen wie belegte Brote, 

Spieße, gekochte Eier, Rohkost und Obst.
Ein großes Dankeschön von unserer Seite an das Alpen-
café, die Familie Freiberger und alle Helfer, die uns unter-
stützt haben! 
Ihr Grundschul-Förderverein                             Text/ Foto: GS-FöV

Unterstützung. Die Puppen haben die Aufgabe, die Kin-
der sprachlich spielerisch zu unterstützen und das Thema 
ganzheitlich (u.a. mit Ritualen) zu bedienen. Die Handpup-
pe zieht die Aufmerksamkeit der Kinder auf sich und lädt 
zum Mitmachen ein. Wir möchten den Kindern mit den 
Handpuppen Freude und Leichtigkeit am Sprechen ver-
mitteln. Somit werden die "Living puppets" sicherlich auch 
das ein oder andere Mal in der ein oder anderen Kinder-
gartengruppe anzutreffen sein.                             Text/ Foto: KiGa

Hausgemachte Kuchen und Torten
Backwaren

Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

Öffnungszeiten:                               
Montag Ruhetag 

Di - Fr  6:00-13:00 Uhr
Sa  6:30-12:00 Uhr
So  7:30-12:00 Uhr

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe Cafe 
Backshop • ImbissBackshop • Imbiss

Betriebsurlaub vom 19.08. bis 02.09.2024

Projektwoche "Puppentheater" 

In der Zeit vom 1. bis 5. Juli fand an der Griesstätter 
Grundschule ein interaktives Theaterprojekt statt. Un-
ter Anleitung von Joachim Gößler,  Inhaber der kreativen 
Traumwerkstatt Theakrino aus Raubling, entwickelten die 
Schüler in verschiedenen Arbeitsgruppen drei Puppenthe-
ater-Stücke. Die "Geschichtenerfinder" gaben die Basis, 
die drei Handlungen, vor. Dabei durften sie ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen. Lediglich die Charaktere, also die von 
Herrn Gößler mitgebrachten Puppen, waren vorgegeben. 
Die "Hörspielerzähler" sprachen die Texte, die in einem 
eigens eingerichteten Tonstudio aufgenommen wurden. 
Die Gruppen "Bühnenbildner" designten und bastelten 
mit viel Kreativität und Tonpapier die drei Kulissen für die 
Puppen. Drei weitere Gruppen von "Puppenspielern" stu-
dierten die Bewegungsabläufe der einzelnen Puppen ein, 
wobei ihnen Herr Gößler in einer eigenen Tonspur Regie-
anweisungen, die sie über Kopfhörer empfingen, gab. Aus 
diesen zwölf Projektgruppen entstanden drei Puppenthe-
ater-Stücke, die den Eltern am Freitagnachmittag in Folge 
aufgeführt wurden. 

Mittelschule Rott und Alpenhain schließen IHK 
Bildungspartnerschaft  

Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Rott wer-
den in Zukunft bei der Berufsorientierung von einer en-
gen Zusammenarbeit mit der Alpenhain Käsespezialitäten 
GmbH profitieren. Das Unternehmen aus Pfaffing und die 
Schulleitung haben beim jüngsten Messeabend an der 
Mittelschule eine IHK Bildungspartnerschaft geschlossen. 
Mit der Vereinbarung unter der Schirmherrschaft der IHK 
für München und Oberbayern wollen beide Seiten die 
Jugendlichen mit Bewerbungstrainings, Praktika und Be-
triebsführungen noch besser auf das Berufs- und Arbeits-
leben vorbereiten.
Für die Mittelschule ist es die erste IHK Bildungspartner-
schaft. Rektorin Manuel Strobl freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit dem heimischen Unternehmen.
Auch Alpenhain ist zum ersten Mal Bildungspartner ge-
worden. „Wir sind überzeugt, dass die Zusammenarbeit 
mit den Lehrkräften sowie den Schülerinnen und Schülern 
eine große Bereicherung sein wird. Wir wollen möglichst 
früh Einblicke in die verschiedenen Ausbildungsberufe ge-
ben und über die Vorteile einer praxisorientierten Ausbil-
dung informieren. Wir freuen uns auch, in den Austausch 
mit den Jugendlichen zu gehen, welche Vorstellungen sie 
vom Arbeitsleben und der Berufswelt haben. Wir wollen 
eine Bildungspartnerschaft pflegen, von der alle Seiten 
gleichermaßen profitieren“, erklärt Ausbildungsleiterin  
Julia Wagner. 

Eine lebendige Partnerschaft zwischen Schulen und Unter-
nehmen ist aus Sicht von Jens Wucherpfennig, Leiter der 
IHK-Geschäftsstelle Rosenheim, eine Bereicherung für die 
heimische Wirtschaft und die Schüler. „Je besser wir Ju-
gendliche und Unternehmen miteinander vernetzen, des-
to erfolgreicher sind wir in der Berufsorientierung. Dank 
solcher Partnerschaften können Schülerinnen und Schüler 
die Vielfalt der Ausbildung in technischen und kaufmän-
nischen Berufen kennenlernen. Die Betriebe können die 
Schüler schrittweise an ihre Ausbildungsangebote heran-
führen und nehmen ihnen damit Berührungsängste.“ 

Text/Foto: MS Rott

V.li.: Manuela Strobl (Rektorin Mittelschule Rott), Franz Huber (Kon-
rektor Mittelschule Rott), Yvonne Campos (Bildungsberaterin kfm. 
Berufsausbildung IHK Rosenheim), Julia Wagner (Personalwesen/ Aus-
bildungsleitung Alpenhain), Anna Fürfanger (Ausbilderin milchwirt-
schaftliche Laboranten Alpenhain).

Die Puppenspieler des Theaterprojektes mit Joachim Gößler (hinten),  
Inhaber der kreativen Traumwerkstatt Theakrino.

Doch neben den Geschichtenerfindern, Hörspielerzählern, 
Bühnenbildnern und Puppenspielern gab es auch noch 
die "Schulhauskünstler", die das Schulhaus mit viel Farbe 
und Gebasteltem verschönerten, die "Einladungsprofis", 
die die Einladungen für die Aufführungen erstellten, die 
"Küchenchefs", die für das Catering am Vorstellungstag 
zuständig waren und die "Reporter-Kids", die Interviews 
führten und eine eigene Schülerzeitung anfertigten. 
So waren alle Schüler, aber auch die Lehrer, in das Pro-
jekt, das die Kreativität eines jeden Einzelnen forderte und 
förderte, eingebunden und machten es zu einem großen 
Ganzen. 
Dieses kreative Lernen ist es auch, das Herrn Gößler vor 13 
Jahren dazu bewegt hat, seine "kreative Traumwerkstatt" 
zu gründen. Schon in jungen Jahren war das Marionetten-
theater seine große Leidenschaft. Als technischer Leiter in 
der Industrie suchte er dann vor vielen Jahren die Verän-
derung, bildete sich in Tontechnik und Komposition fort 
und machte so sein Hobby zum Beruf.      Text/ Foto: Redaktion
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Die Seite für die Jugend 

Ferienprogramm 2024
Wieder haben sich unsere Vereine, Fir-
men und privaten Anbieter für unsere 
Kinder und Jugendlichen ins Zeug gelegt, damit ein super 
tolles Ferienprogramm entstehen kann - trotz vieler Tref-
fen und Arbeiten zur 1100 Jahr-Feier.

Die Anmeldung läuft schon seit dem 8. 
Juli online, darüber wurde mit Flyern und 
auf den bekannten Stellen informiert. 
Noch kann man sich bis zum 22.07. um 
18:30 Uhr auf dem Ferienportal unter 
www.unser-ferienprogramm.de/gries-

staett anmelden. Dann wird das Portal zur Verlosung ge-
schlossen und die Eltern erhalten eine Mail. Danach hat 
man jederzeit wieder die Möglichkeit, einen noch freien 
Platz zu ergattern. 
Ich möchte darum bitten, bei Nichterscheinen rechtzeitig 
eine Stornierung durchzuführen, damit ein anderes Kind 
noch die Chance zum Teilnehmen bekommt. Bitte nicht 
enttäuscht sein, wenn die eine oder andere Aktion ins 
"Wasser fällt" oder wegen geringer Teilnahme bzw. Krank-
heit abgesagt werden muss. 
Bei Fragen meldet Euch gerne per Mail über ferienpro-
gramm@griesstaett.de. Hier nun die voraussichtlichen Fe-
rienprogramm-Aktionen 2024 (Änderungen vorbehalten):

Es wird sicherlich wieder eine schöne Ferienzeit für ALLE 
und ich freue mich auf zahlreiche Anmeldungen.
Mit Sicherheit habt ihr die Möglichkeit, mit viel Spaß etwas 
zu lernen, vielleicht ein neues Hobby zu finden oder ein-
fach keine Langeweile aufkommen zu lassen. 
Wir sehen uns! Bis dann und bleibt's gsund!
Eure Mischi 

Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Wiederweihe des Kriegerdenkmals

Noch vor der Corona-Pandemie wurde das im Jahr 1905 
errichtete und von dem Privatier Peter Öttl finanzierte 
Kriegerdenkmal renoviert und dabei mit Granitplatten 
mit den Namen der Gefallenen und Vermissten der bei-
den Weltkriege aus der Gemeinde versehen. Im Zuge der 
1100-Jahr-Feier der Gemeinde fand am 26. Mai die Seg-
nung des restaurierten Denkmals statt. 

Bürgermeister Robert Aßmus (Foto) konnte hierzu die Fah-
nenabordnungen der Ortsvereine und der Krieger- und Re-
servistenvereine aus den Nachbargemeinden begrüßen. In 
seinem Grußwort ging er auf die von Mitgliedern des ört-
lichen Krieger- und Reservistenvereins vorgeschlagenen 
Umbau und die Neugestaltung ein. Die Arbeiten wurden 
bereits im Jahr 2019 durchgeführt, wozu die Gemeinde 
einen Großteil der Kosten übernommen hatte. Der Bürger-
meister dankte den Spendern, sowie dem Krieger- und Re-
servistenverein für ihre Beteiligung an den entstandenen 
Kosten. Bei der Segnung schloss Pfarrer 
Bruno Bibinger (Foto) alle Gefallenen und 
Vermissten der beiden Weltkriege, des 
Krieges 1870/71, sowie alle Opfer der ak-
tuellen Kriege in seine Gebete ein. Auch 
betete er um Frieden in der Welt. Nach 
der Segnung, die von einer Abordnung 
der Griesstätter Musikkapelle umrahmt 
wurde, zogen die Vereine angeführt von 
den Musikern zur Dunstmoar-Halle zum 
gemeinsamen Mittagessen und geselligen 
Beisammensein.                                         Text/ Fotos: Albersinger    

Werkstatttage in der Handwerkskammer 
Rosenheim

In der Zeit vom 10. bis 21. Juni 2024 besuchten die beiden 
7. Klassen der Mittelschule Rott die Handwerkskammer 
in Rosenheim, um an den Werkstatttagen teilzunehmen. 
Im Vorfeld fanden hierzu zwei Tage mit der sog. Potenti-
alanalyse statt. Bei verschiedenen Workshops wurden die 
Schüler hier während ihrer Aktivitäten in der Handwerks-
kammer beobachtet und erhielten im Anschluss einen 
ausführlichen Bericht, wo ihre persönlichen Stärken liegen 
und welche Ausbildungsberufe womöglich zu ihnen pas-
sen könnten.
Bei den Werkstatttagen konnten die Schüler in Kleingrup-
pen unter der Anleitung fachkundiger Ausbilder mehrere 

Berufe ausprobieren, wie z.B. als Schreiner- bzw. Zimme-
rer, Elektriker, im Bereich der Verwaltung, als Raumaus-
statter sowie im Friseurhandwerk, der Kosmetik und der 
medizinischen Anwendungen. Die Schülerinnen und Schü-
ler gewannen durch diese interessanten Tage einen ersten 
Einblick in die Berufswelt und kamen auf ihrem Weg der 
Berufsfindung ein großes Stück weiter.        Text/ Foto: MS Rott

COIFFEUR HAARESZEIT

BRIGITTE FORSTNERBRIGITTE FORSTNER
FriseurmeisterinFriseurmeisterin

Kolbing 18  Kolbing 18    83556 Griesstätt  83556 Griesstätt
 01520/ 7184950 01520/ 7184950

Termine nur nach tel. VoranmeldungTermine nur nach tel. Voranmeldung

www.coiffeur-haareszeit.dewww.coiffeur-haareszeit.de

Spende der Raiffeisenbank

Zur diesjährigen Generalversammlung stellte die Gemein-
de Griesstätt der Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing die 
Sporthalle kostenlos zur Verfügung. Der Gemeinderat hat-
te sich dafür ausgesprochen. 

Überrascht und erfreut war bei der Versammlung Bürger-
meister Robert Aßmus, als er von der Vorstandssprecherin 
der Bank, Melanie Lappöhn (li.) und Vorstand Philipp Sta-
niszewski (2.v.re.), sowie dem Vorsitzenden des Aufsichts-
rates Josef Kink (re.) einen Scheck in Höhe von 500 Euro 
überreicht bekam. Groß war die Freude auch beim Förder-
verein der Grundschule, für den der Scheck bestimmt ist.         

Text/ Foto: Alfons Albersinger 

Datum Veranstaltung Alter

So, 28.07. Open Air Kino 0-99 Jahre 

Mi, 31.07. Bauernolympiade ab 5 Jahre 

Do, 01.08. Erste Hilfe mit Jim, der Affe 5-7 Jahre 

Fr, 02.08./
Sa, 03.08. Fußball Camp 6-16 Jahre 

Sa, 03.08. Welt der Blasmusik 6-16 Jahre 

So, 04.08. Wasserwacht 0-99 Jahre 

Mo, 05.08. Pferde ab 5 Jahre 

Di, 06.08. Blumen-Werkstatt ab 6 Jahre 

Di, 06.08. Bücherei 1. - 4. Klasse 

Mi, 07.08. Lausbubentag ab 5 Jahre 

Mi, 07.08. Blumen - Werkstatt ab 6 Jahre 

Mi, 07.08. Gemeinde Griesstätt 8-14 Jahre 

Do, 08.08.  
Fr, 09.08. Spielstadt 8-14 Jahre 

Fr, 09.08. Schatzsuche ab 6 Jahre 

Sa, 10.08. Bayerischer Mehrkampf ab 6 Jahre 

Sa, 10.08. Vogelnisthaus ab 5 Jahre 

So, 11.08. Wasserwacht 0-99 Jahre 

So, 11.08. Kinderfest DJK SV Edling 0-99 Jahre 

Mo, 12.08. Schatzsuche 4-6 Jahre 

Mi, 14.08. Kart fahren 9-15 Jahre 

Fr, 16.08. Umweltgarten Wiesmühl ab 7 Jahre 

Mo, 19.08. Erste Hilfe "Junior" 8-13 Jahre 

Mi, 21.08. Spiel & Spaß 5-9 Jahre 

Fr, 23.08. Feuerwehr ab 10 Jahre 

Fr, 23.08. Töpfern ab 8 Jahre 

Sa, 24.08. Kunstlabor ab 9 Jahre 

So, 25.08. Sternwarte
ab 9 Jahre

(Ausweichtermin Mi, 28.08.)

Mi, 28.08. Bäckerei Zeilinger 6-8 Jahre 

Fr, 30.08. Bachmuschel 6-12 Jahre 

Di, 03.09. Pferde ab 5 Jahre 

Do, 05.09. Schnitzführerschein ab 5 Jahre 

Fr, 06.09. Trampolinpark ab 6 Jahre 

So, 08.09. Sportschießen 1 x bis 12 Jahre 
1 x ab 12 Jahre 
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8:00-12:00 • 14:00-19:30
8:00-12:00 • 14:00-19:30
7:00-13:00
7:00-11:30 • 13:00-16:30
8:00-12:00

Neues vom Schützenverein

Böllerschützen in Breitbrunn am Chiemsee
Die Feuerwehr Breitbrunn feierte am 26. Mai ein großes 
Fest. Bei Schussmeister Bürger wurde vom Böllerreferen-
ten des BSSB angefragt, ob die Griesstätter die wenigen 
örtlichen Böllerschützen verstärken könnten. Trotz der Ter-
minüberschneidung mit der Wiederweihe des Griesstätter 
Kriegerdenkmals fuhr eine Abordnung der Griesstätter 
Böllergruppe an den Chiemsee. Sie weckten den Bürger-
meister lautstark auf und eröffneten den Abmarsch zum 
Kirchenzug mit einigen Salven. Beim anschließenden Got-
tesdienst schossen sie zur Wandlung.

Fronleichnamsschießen
Die Böllerschützen hatten das Glück, dass am Fronleich-
namstag um 6:00 Uhr früh beim Morgenläuten der Regen 
kurzzeitig eine Pause machte und sie mit trockenem Pulver 
das katholische Hochfest mit sechs Schüssen ankünden 
konnten. Die geplante Prozession musste wegen des unsi-
cheren Wetters leider ausfallen und die Böllersalven konn-
ten nur während der Wandlung zur Ehre Gottes erklingen.
40. Jubiläum der Pruttinger Böllergruppe
Am 23.06. beteiligten sich die Griesstätter Böllerschützen 
bei der 40-Jahr-Feier der Pruttinger Kameraden. Nach dem 
Weißwurstessen in der Pruttinger Dorfhalle wurde dort ein 
Gottesdienst abgehalten. Anschließend trafen sich alle Böl-
lerschützen der eingeladenen Vereine zu einem Platzschie-
ßen mit sechs verschiedenen Arten von Schussabgaben. 
Zum Glück hatte rechtzeitig vor Schießbeginn der Niesel-
regen nachgelassen. Dann marschierte man zur Dorfhalle 
zurück zum Mittagessen und die Veranstaltung klang da-

mit aus. Das Foto rechts 
zeigt die Böllerschützen 
bei der Vorbereitung 
zur Schussabgabe.
Auszeichnung für 
Ludwig Bürger
Der Griesstätter Schuss-
meister und Gau-Böl-
lerreferent Ludwig Bürger wurde vom BSSB beim Bezirks-
schützentag in Mühldorf mit dem Böller-Ehrenzeichen in 
Gold für seine Verdienste geehrt. Das hat er sich für seinen 
unermüdlichen Einsatz für das Böllerschützenwesen wirk-
lich verdient.

Erfolg von Griesstätter Schützen in Wien
Nachdem die Schützenmannschaft der Reservistenkame-
radschaft (RK) Rott, bestehend aus Vereinsmitgliedern der 
SG Griesstätt, bereits in den letzten Jahren bei Wettkämp-
fen der österreichischen Miliz und des Bundesheeres ei-
nen Sieg und einen zweiten Platz nach Bayern heimbringen 
konnte, hatte sie den Mut, sich für einen 3-tägigen Interna-
tionalen Schießwettbewerb in Wien anzumelden. Veran-
stalter war die Unteroffiziergesellschaft Wien. Es nahmen 
175 Militärschützen aus acht Nationen mit 42 Mannschaf-
ten teil. Die RK erreichte einen beachtlichen 7. Platz in 
dem starken Teilnehmerfeld. Paul Eder war mit einem 10er 
unter den Besten, Römersberger und Bichler schossen je 
einen Neuner. Mit dem Scharfschützengewehr wurde Eder 
Zehnter mit nur zwei Ringen Abstand zum Sieger. Ihre schon 
mehrmals bewiesene Treffsicherheit mit dem österreichi-

Die gemischte Gruppe Griesstätter und Breitbrunner Böller-
schützen beim Feuerwehrfest in Breitbrunn.

Ludwig Bürger (4.v.li.) wurde mit dem Böller-Ehrenzeichen in 
Gold geehrt.

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107
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schen Sturmgewehr77 zeigten Gordian Bichler mit einem 
18. und Richard Römersberger mit einem 31. Platz von 175 
Schützen. Sie erreichten das Scharfschützenabzeichen in 
Bronze, Eder in Gold. Mit der Pistolenarmbrust erreichten 
Bichler den 8. 
und Römersber-
ger den 22. Platz. 
Der Höhepunkt 
war der Sieg von 
Paul Eder (re.) 
in der Disziplin 
Sturmgewehr77, 
der "Königswaf-
fe" des Wettbe-
werbs. Bei der Abschlussfeier und Siegerehrung durfte er 
sich vom Präsidenten der UOG Wien, Vizeleutnant Knaus 
(li.), die Goldmedaille umhängen lassen. Seine Kameraden 
von der RK Rott, der Gebirgschützenkompanie Rosenheim 
und der Schützengesellschaft Griesstätt gratulieren zu die-
sem Erfolg.

V.li.: Paul 
Eder, 

Gordian 
Bichler, 
Richard 
Römers-
berger

Radlwallfahrt nach Altötting
Auch heuer beteiligten sich die Schützen wieder an der 
schon traditionellen Radlwallfahrt des Frauenbundes am 
Pfingstmontag. Die Schützen hatten bereits vor Jahren bei 
einem großen Fest, das mit einem erheblichen finanziellen 
Risiko wegen des unkalkulierbaren Wetters und anderer 
Unwägbarkeiten verbunden war, eine Radlwallfahrt ver-
sprochen, wenn alles gut gehen würde. Nachdem das Fest 
ein Riesenerfolg war, wurde das Versprechen erfüllt und 
seitdem fortgeführt. Annemarie Albersinger kümmert sich 
seit Jahren um die Organisation, wofür ihr Dank gebührt.
Die tapferen Radler trafen sich schon um 5:30 Uhr an der 
Grundschule und machten sich bei schönem Wetter auf 
den Weg. Die angenehme Kühle des Morgens erleichterte 

Waschpark Vogtareuth
Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr
Fam. R. Stettner, Telefon: 08075/1238

NEU:NEU:  
• Power-Schaum

• Power-Schaum

• Premiumbürsten

• Premiumbürsten

• Snacks & Getränke

• Snacks & Getränke

die Fahrt. In Altötting besuchten die Wallfahrer den Gottes-
dienst. Seelisch in der Kirche und körperlich beim Bräu im 
Moos gestärkt, konnte man dann die anstrengende Rück-
fahrt mit dem Fahrrad antreten oder sich abholen lassen. 

Riesige Erfolge bei den Oberbayerischen Meisterschaf-
ten in Hochbrück
Acht  oberbayerische Meistertitel wurden von Griesstät-
ter Schützen erkämpft: 1. Eder Jakob (LG Schüler); 1. Eder 
Martin (LG Jugend); 1. Eder Jakob (LG 3-Stellung Schüler); 
1. Burger Anna (LG 3-Stellung Schüler); 1. Eder Martin 
(LG 3-Stellung Jugend); 1. Eder Martin (KK-Gewehr 50m 
Jugend); 1. Eder Martin (KK 3-Stellung Jugend); 1. Ziegler 
Reinhard (Schnellfeuerpistole gemischt); 
Vier oberbayerische Vizemeister kamen aus Griesstätt:
2. Kostezki Witali (KK liegend Herren); 2. Seitz Johannes 
(LP Mehrkampf gemischt); 2. Spötzl Albert (Freie Pistole 
gemischt); 2. Seitz Johannes (Standardpistole gemischt). 
Vier Bronzemedaillenplätze gingen an Griesstätt:
3. Bayreuther Lukas (KK 3-Stellung Junioren); 3. Seitz Jo-
hannes (KP Standard gemischt); 3. Ziegler Rudolf (KK-
Sportpistole Herren); 3. Ziegler Rudolf (Schnellfeuerpistole 
gemischt).
Unter die ersten zehn Rängen kamen noch vier 4. Plätze, 
drei 5. Plätze sowie  etliche weitere Plätze im vorderen Be-
reich, die leider nicht alle aufgeführt werden können.
Die gesamten Meisterschaftsschützen und ihre Ergebnis-
se können auf der Website der SG Griesstätt eingesehen 
werden.
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Mannschaftserfolge bei der Obb. Meisterschaft: 1. Platz 
Luftgewehr Schüler (Eder Jakob, Burger Anna, Burger Ju-
lia); 1. Platz Luftgewehr 3-Stellung Schüler (Burger Anna, 
Eder Jakob, Burger Julia); 1. Platz Schnellfeuerpistole (Zieg-
ler, Reinhard, Seitz Johannes, Ziegler Rudolf); 2. Platz Luft-
pistole Schüler (Feichtner Magdalena, Liedl Lisa-Marie, 
Andraschko Sebastian); 2. Platz KK Sportpistole Herren 
(Seitz Johannes, Ziegler Reinhard, Ziegler Rudolf); 3. Platz 
Standardpistole gemischt (Seitz Johannes, Ziegler Rein-
hard, Ziegler Rudolf).
Der Verein kann stolz auf seine Schützen sein, die ihm auf 
oberbayerischer Ebene Ansehen verschafft haben.
Shootycup Landesausscheidung mit 2. Platz der Burger-
Zwillinge
Die besten 2er-Teams aus den sieben Bezirken und der 
Sektion München konnten sich für den Landesentscheid 
qualifizieren. Als Oberbayernsiegerinnen durften Julia und 
Anna Burger bei der Veranstaltung auf der Olympiaschieß-
anlage in Hochbrück teilnehmen und machten hier in der 
Schülerklasse mit dem Luftgewehr den 2. Platz. Respekt!
Die beiden Griesstätterinnen fallen auf dem Foto mit ihren 
schönen grünen Vereinsjacken auf.

Martin Eder wurde Bayerischer 
Vizemeister
In der Disziplin Luftgewehr 3-Stellung 
holte sich Martin Eder (Foto re.) am 
23. Juni 2024 auf der Olympiaschieß-
anlage in Hochbrück den Titel des 
Bayerischen Vizemeisters. 
Der Verein gratuliert ihm herzlich zu 
diesem Erfolg!

Gartenfest am 27. Juli
Nach 40 Jahren Gartenfest in Wörlham findet das Garten-
fest des Schützenvereins heuer erstmals in Kreuth bei der 
Zimmerei Langbauer statt. Beginn ist am Samstag, 27. Juli 
um 16:00 Uhr. Es gibt zunächst Kaffee und Kuchen und 
später Abendessen, ab 18:00 Uhr Steckerlfische und Spe-
zialitäten vom Grill. Heuer wird wieder eine Bar aufgebaut. 
Die Kinder können sich bei der Hüpfburg vergnügen.                                             

Texte/ Fotos: Hans Römersberger

Neues vom Trachtenverein

2-tägiges Gartenfest
„Gemeinsam feiern, s‘scheene Brauchtum pflegen und 
gmiatlich zsamma kemma“, unter diesem Motto stand das 
rundum schöne zweitägige Gartenfest des Trachtenvereins 
am 16. und 17. Juni. Gefeiert wurde, wie es sich für a Gar-
tenfest gehört, im Eckergarten in der schönen Ortsmitte 
von Griesstätt. Dort ließ es sich unter dem weißblauen 
Himmel und um den weißblauen Maibaum herum wun-
derbar feiern. Sehr zahlreich und in bester Stimmung ka-
men die Gäste aus Nah und Fern und suchten sich unter 
den Obstbäumen oder in den beiden neu angeschafften 
Bierzelten ein schattiges Plätzchen. Der Durst war groß und 
die knusprigen Hendl und das saftige Grillfleisch schmeck-
ten vorzüglich. Von Beginn an war es eine Wohltat, den 
schönen Klängen der Musikkapelle Griesstätt zu lauschen, 
die dann auch gleich die Kinder- und Jugendgruppe des 
Trachtenvereins beim „Auftanz“ (Foto) musikalisch beglei-

teten. Da ging einem schon das Herz auf, wenn man die 24 
Paare sah und in ihre strahlenden Augen blickte. Und es 
schlossen sich noch viele Tänze und Plattler der Kinder und 

 www.die-Zimmerei-Schonstett.de

 0176/ 5060354

Neues von der Musikkapelle

Auftritt bei der Erstkommunion
Am Samstag, den 27. April durften wir wieder die Erstkom-
munionkinder aus Griesstätt mit einem Marsch zur Kirche 
begleiten. In diesem Jahr waren auch einige Kinder aus un-
serer Bläserjugend dabei.
Kesselfleischessen Kolbing
Am Montag, den 6. Mai wurden wir vom Hufeisenverein 
Kolbing zum Kesselfleischessen engagiert. Trotz des hefti-
gen Gewitters kamen zahlreiche Besucher und wir spielten 
für das volle Zelt bis zum späten Abend.
Wasserburger Frühlingsfest und Leistungsabzeichen
Der nächste Auftritt fand am Pfingstsonntag, den 19. Mai 
im Frühlingsfest in Wasserburg statt. Wir spielten für die 
vielen Gäste im Bierzelt auf und freuten uns über die zahl-
reichen Gäste aus Griesstätt. 
Begleitend zur Ausbildung in den Vereinen kann ein Musi-
ker bzw. eine Musikerin vor einer unabhängigen Prüfungs-
kommission sein bzw. ihr Können beurteilen lassen. Zu 
diesem Anlass erhielten unsere Musikerinnen Julia Burger 
(Flügelhorn), Amelie Loher (Querflöte), Theresa Schuberth 
(Klarinette) und unser Musiker Kilian Bauer (Schlagzeug) 
das bronzene Leistungsabzeichen des Musikbundes von 
Ober- und Niederbayern während unseres Auftrittes im 
Bierzelt überreicht.

Die jungen Griesstätter Musiker nach der Übergabe der Leis-
tungsabzeichen. V.li. Jugendbeauftragte Katharina Burger, 1. 
Vorstand Elisabeth Meier, Amelie Loher, Theresa Schuberth,    
Julia Burger, Kilian Bauer und Franz Meier.

Jugend und dann der Aktivengruppe an (Foto: Mühlradl). 
Immer wieder fein begleitet von der Musikkapelle sowie 
vom Ziacherer, dem Öttl Franz. Den Abschluss und einen 
weiteren Höhepunkt bildete der Kronentanz der Aktiven. A 
wunderscheens Bild! So genossen alle den Tag und ließen 
sich auch den Kaffee und die vielen selbstgemachten Ku-
chen noch gut schmecken. Und die Kinder hüpften begeis-
tert in der Hüpfburg umeinander, wie immer hervorragend 
betreut von den Gartnerbuam.
Für den passenden Festausklang sorgte am Montagabend 
das Kessel- und Ochsenfleischessen. Da schickte Petrus ge-
rade zu Beginn um halb sieben ein kleines Unwetter mit 
Starkregen. Davon ließen sich die Gäste aber nicht abhal-
ten und kamen wieder recht zahlreich in den Eckergarten. 
Der Hunger nach dem guten Kessel- und Ochsenfleisch war 
erfreulicherweise größer und auch der Durst musste wie-
derum gestillt werden. Die Musikanten von der „Brands-
eck-Muse“ spielten herzerfrischend auf und die "Griesstät-
ter Goaßlschnoizer" ließen wie immer gekonnt ihre Goaßln 
schnoizen. Eine Freude, dem zuzuschauen! Und so wurde 
es ein  Sommerabend bei bester Unterhaltung. Allen Mit-
wirkenden, den zahlreichen Helferinnen und Helfern und 
natürlich allen Besuchern gilt ein großer Dank für dieses 
gelungene Fest. Ein Fest, das gutes, schönes Brauchtum 
und bayerisches Lebensgefühl und Lebensfreude wieder 
wunderbar vereint hat.  

Text: Hanslmeier Pankraz, Pressewart G.T.E.V.“Immagrea“; 
Fotos: Albersinger Franziska, Hanslmeier Pankraz

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen

netzteam Systemhaus GmbH 
Alpenstraße 9  • 83556 Griesstätt 

 08039-909930 • info@netzteam.com 

Computer • Telefonie
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Wiederweihe Kriegerdenkmal und Seniorennachmittag
Am Sonntag, den 26. Mai spielten wir am Kriegerdenkmal 
sowie beim anschließenden Festzug zur Dunstmoarhalle 
für den Krieger- und Veteranenverein ein paar Märsche 
auf. Nach ein paar Stunden Pause ging es für uns ab 14 Uhr 
mit dem nächsten Auftritt in der Halle weiter. Am späteren 
Nachmittag spielte unsere Bläserjugend für die Senioren 
noch ein paar Stücke unter der Leitung von Simon Ladner.
Fronleichnamsprozession
Am 2. Juni begleiteten wir die Fronleichnamsprozession 
in kleiner Besetzung in der Kirche und luden im Anschluss 
alle Gäste zum Würstl- und Blechkuchenfest ins Proben-
heim am Leitenfeld ein.
Bezirksmusikfest Schönau
Gemeinsam mit zwei anderen Musikkapellen fuhren wir 
am 9. Juni gemeinsam zum jährlichen Bezirksmusikfest 
nach Schönau. Nach einem trockenen Kirchenzug wurden 
wir auf dem Weg ins Zelt noch vom Regen überrascht und 
stärkten uns im Anschluss noch im Bierzelt.
Gartenfest Trachtenverein
Unser nächster Auftritt fand am 16. Juni in Griesstätt beim 
jährlichen Gartenfest des Trachtenvereins statt. Der Wet-
tergott meinte es gut mit dem Fest und wir hatten den 
ganzen Tag strahlenden Sonnenschein und so kamen viele 
Besucher aus der Region und wir durften alle bis in den 
späten Nachmittag unterhalten. Im Anschluss ließen wir 
den Tag noch mit ein oder zwei kühlen Getränken ausklin-
gen.

Generalversammlung Griesstätt
Am Dienstag, den 18. Juni hatte unsere Bläserjugend einen 
großen Auftritt (Foto). Sie durften die anwesenden Mitglie-

Radltour „Von Gartentür zu Gartentür“ des 
Gartenbauvereins

Am Samstag, den 15. Juni starteten wir unsere Radltour 
durch Griesstätt zu zwei wunderschönen Gärten. Zuerst 
besuchten wir den Garten der Familie Inninger in Haid 
mit ihrem herrlichen Bauerngarten (Foto). Danach ging es 

weiter zur Familie Heinzmann zu einem beeindruckenden 

Garten (Foto), der immer wieder Überraschungen barg. 
Vielen Dank für die Möglichkeit, die Gärten zu besuchen! 
Wir konnten uns so manche Anregung für den heimischen 
Garten holen. Bei perfektem Wetter bildete eine gemütli-
che Runde im Pfarrgarten bei Kaffee und Kuchen den Ab-
schluss dieses gelungenen Tages.     Text/ Foto: Christian Gaissinger

der der Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing mit unserer kom-
pletten Auswahl an Stücken unterhalten. Im Anschluss des 
Auftritts wurden wir noch mit Speis und Trank versorgt.

Texte/ Fotos: Lisa Hainzl

Neues vom CSU Ortsverband

Betriebsbesichtigung mit anschl.
Diskussion mit Staatsministerin Michaela Kaniber
Am Donnerstag, den 20. Juni 2024, lud der CSU Ortsver-
band Griesstätt zu einer Betriebsbesichtigung mit anschlie-
ßender Diskussion auf dem Hilgerhof der Familie Kriech-
baumer in Kolbing ein. Es freut uns sehr, dass Michaela 
Kaniber, Bayerische Staatsministerin für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, mit Daniel Artmann, Landtagsab-
geordneter, sowie Wast Friesinger, Mitglied des Landtags,  
und Landrat Otto Lederer unserer Einladung zu dieser Ver-
anstaltung zusagten, an der knapp 100 interessierte Bür-
ger und Vertreter aus der Landwirtschaft teilnahmen.
Nach Begrüßung durch unseren 1. Vorstand Max Eser be-
gann die Veranstaltung mit einer ausführlichen Betriebs-
besichtigung des Hilgerhofs, bei der die Teilnehmer einen 

Zeichen der Wertschätzung für die landwirtschaftliche Ar-
beit empfunden.
Die Veranstaltung des CSU Ortsverbandes Griesstätt war 
ein voller Erfolg. Sie stärkte den Dialog zwischen Politik 
und Landwirtschaft und zeigte, wie wichtig der direkte 
Austausch für das Verständnis und die Zusammenarbeit 
ist. 
Ein besonderer Dank gilt es der Gastgeberfamilie Kriech-
baumer, Staatsministerin Michaela Kaniber, Daniel Art-
mann, Wast Friesinger und Otto Lederer für die Unterstüt-
zung und ihren Besuch bei uns in Griesstätt.
Vergelt´s Gott, die Vorstandschaft    Text/ Foto: Stephan Bleicher

V.li. Ortsvorsitzender Max Eser, Andrea und Andreas Kriechbau-
mer, Staatsministerin Michaela Kaniber, Johannes und Anna 
Kriechbaumer, Landrat Otto Lederer, MdL Daniel Artmann.

Einblick in die landwirtschaftlichen Arbeitsabläufe und He-
rausforderungen erhielten. Anschließend fand eine offene 
Diskussionsrunde statt, bei der die politischen Vertreter 
Rede und Antwort standen.
Michaela Kaniber betonte in ihrer Ansprache die Bedeu-
tung des Dialogs zwischen Politik und Landwirtschaft und 
sagte: "Politik und Praktiker gehören zusammen. Ich muss 
wissen, was die Bauern umtreibt. Deswegen danke an alle, 
die heute auf den Hilgerhof der Familie Kriechbaumer zum 
Austausch gekommen sind. Politik kann nur funktionieren, 
wenn sie nah am Menschen ist. Berlin beweist ja seit ge-
raumer Zeit, dass sie eben nicht MIT der Landwirtschaft ar-
beiten, sondern gegen sie. Mich freuts, dass wir in der CSU 
über alle politischen Ebenen zusammenarbeiten. Danke-
schön Daniel Artmann MdL, Sebastian Friesinger MdL und 
Landrat Otto Lederer."
Die Veranstaltung verfolgte das Ziel, einen direkten Aus-
tausch zwischen Landwirten und politischen Entscheidern 
zu ermöglichen. Es ging darum, aktuelle Herausforderun-
gen der Landwirtschaft zu diskutieren und Lösungsmög-
lichkeiten zu erörtern. Durch die offene Diskussionsrunde 
konnten konkrete Anliegen der Landwirte direkt an die po-
litischen Vertreter herangetragen werden. 
Die Rückmeldungen von den Teilnehmern waren durch-
weg positiv. Viele lobten die Gelegenheit zum direkten 
Austausch und die praxisnahen Einblicke, die durch die 
Betriebsbesichtigung gewonnen wurden. Besonders die 
Anwesenheit hochrangiger Politiker wurde als wertvolles 
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Aus dem Sportverein

Montags-Gymnastik
Eine etwas andere Wanderung in Berchtesgaden hat-
te sich die Montags-Gymnastik-Gruppe vorgenommen: 
„Den Stollenweg“. Los ging‘s am Salzbergwerk direkt in 
den „Frauenstollen“ hinein. Bei wunderschönem Wetter 
und prachtvollem Panorama ging‘s aufwärts, vorbei an 
üppigen Blumenwiesen (so manche Blüte wurde gegoo-
gelt!) und einzelnen Höfen. 
Oben im Wald kamen die län-
geren Stollen (Foto re.). Da 
war es schon recht nützlich, 
eine Taschenlampe zu haben. 
Nachdem noch ein lebhafter 
Gebirgsbach etwas abenteu-
erlich gequert wurde (Foto 
unten), zog es uns ganz flott 

zum „Auer-Wirt“ in 
Oberau. Der Linienbus 
brachte uns wieder zu-
rück zum Parkplatz. Zur 
Erklärung: Die Stollen 
wurden für die Bergleu-
te der Saline genutzt, 
damit sie problemloser 
und schneller, vor allem 
im Winter, zum Berg-
werk kamen.

Statt Gymnastik in der Turnhalle gibt es jeden Montag eine 
Radltour in die nähere Umgebung. Mitfahren darf jeder! 
Abfahrt ist um 19.00 Uhr an der Schule, Rückkehr ca. 21.00 
Uhr.                                                           Text/ Fotos: Irene Lindner

Public Viewing auf der Sportheimterrasse
Die Abteilung Fußball organisierte auch zur Fußball-EM 
2024 wieder ein gemeinsames Public Viewing auf der 
Sportheim-Terrasse. Mit einem kleinen Gerüstelement 
(vielen Dank an die Firma Kaiser Bau) wurden Leinwand 
und Beamer abgedunkelt, so dass auch bei herrlichem 
Sonnenschein die Spiele der deutschen Nationalelf und 
weitere interessante KO-Spiele im Freien verfolgt werden 

konnten. Kulinarisch wurden die Gäste von den Fußballern 
mit Gegrilltem, wie Steaksemmeln, Bosna und Chicken 
Wings, aus der Sportalm versorgt. So waren vor allem die 
Spiele an den Wochenenden und die, die bereits um 18:00 
Uhr begannen, sehr gut besucht. Leider muss man sich 
aber auch fragen, warum die UEFA sehr viele Spiele famili-
enunfreundlich erst auf 21 Uhr legt und somit viele Kinder 
und Jugendliche vom Turnier ausschließt.  Text/ Foto: Josef Ott

REWE-Aktion "Scheine für Vereine"
Der DJK SV Griesstätt hat in den letzten Jahren erfolgreich 
an der von REWE initiierten Aktion „Scheine für Vereine“ 
teilgenommen. Pro 15€ Einkaufswert erhält jede Person 
bei teilnehmenden REWE Supermärkten, wie z.B. in Was-
serburg, einen Vereinsschein. Diese Vereinsscheine kön-
nen dann über die Homepage https://scheinefuervereine.
rewe.de/ dem DJK SV Griesstätt zugeordnet werden. Die 
Aktion lief dieses Jahr vom 27.05. bis 30.06. und die fleißi-
gen Unterstützer des DJK haben viele Vereinsscheine ge-
sammelt. Stand am 24.06. waren 167, wobei noch nicht 
alle abgegebenen Scheine zugeordnet waren. Die Schei-
ne können nach Ablauf der Aktion auf der Homepage in 
Prämien umgewandelt werden, welche im Sport und im 
Vereinsleben Anwendung finden. Je mehr Scheine, desto 
höherwertig sind die Prämien. Von Sportausrüstung für 
Fußball, Fitness und Turnen bis hin zu Textilien und Trai-
nerausstattung gibt es jede Menge Nützliches. Herzlichen 
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Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Dank an alle, die den Sportverein auf diese und auch jede 
andere Weise unterstützen. Im nächsten Jahr wird die Ak-
tion sicherlich erneut durchgeführt und wir hoffen wieder 
auf fleißige Sammler.                                       Text: Florian Spötzl

Funino-Turnier 2024
Am 22. Juni fand ein spannendes Fußball-Jugendturnier 
statt, das vom DJK SV Griesstätt veranstaltet wurde. Ins-
gesamt nahmen etwa 150 Kinder aus Halfing, Amerang, 
Vogtareuth, Edling, Rott, Söchtenau und natürlich vom 
Gastgeber Griesstätt teil.
Auf insgesamt sieben Feldern wurde Minifußball gespielt. 
Fünf dieser Felder waren mit jeweils vier Minitoren ausge-
stattet, während die anderen beiden Felder je zwei Klein-
feldtore hatten. Die Spiele waren intensiv und die Kinder 
gaben ihr Bestes, um Tore zu erzielen und ihre Teams zum 
Sieg zu führen. Der Tag begann früh mit den G-Junioren, 

die ab 10 Uhr ihre Spiele absolvierten. Diese kleinen 
Nachwuchskicker zeigten bereits erstaunliches Talent und 
kämpften mit viel Herzblut um jeden Ball. Die F-Junioren 

folgten um 13 Uhr und auch hier war der Ehrgeiz und die 
Spielfreude deutlich spürbar. Am Nachmittag ab 16 Uhr 
war es dann Zeit für die E-Junioren; hier wurde bereits be-

sonders rasant sehr ansehnlicher Fußball gezeigt. 
Ein besonderer Höhepunkt des Turniers war die Pokalver-

leihung. Jedes Kind erhielt einen Pokal als Anerkennung 
für die Teilnahme und seinen Einsatz. Gerade für die al-
lerjüngsten sorgt die Pokalüberreichung für funkelnde Au-
gen. Die Pokale wurden großzügig von Ingo Dengel und der 
Sparkasse Wasserburg gesponsert. Alle Spieler, Zuschau-
er und Trainer wurden bestens vom Verkaufsteam mit 
Hot Dogs, Wurstsemmeln, Kaffee und Kuchen und vielem 
mehr versorgt. 
Das Turnier wäre jedoch nicht möglich gewesen ohne die 
Unterstützung vieler engagierter Menschen. Ein herzlicher 
Dank geht an alle Helfer, Kuchenspender, Trainer und Be-
treuer und vor allem die Jugendleitung des DJK SV Gries-
stätt, die dazu beigetragen haben, dass dieser Tag zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis für die Kinder wurde. Das 
Fußball-Jugendturnier war nicht nur ein tolles sportliches 
Ereignis, sondern auch eine Gelegenheit, den neuen, viel 
diskutierten Minifußball kennenzulernen und die Begeis-
terung für den Fußball zu teilen. 

Text: Josef Ott; Fotos: Andreas Präg

Junioren-Fußballcamp
Für das jedes Jahr Anfang August stattfindende Junioren-
Fußballcamp ist am 15.07.2024 Anmeldeschluss!
Nähere Infos zum Camp auf dem Flyer auf Seite 34.

KFZ-SLEIK

Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt

Mobil: 0172 / 8496087

Tel.: 08039/9088510       info@kfz-sleik.de
Fax: 08039/9085351       www.kfz-sleik.de

Öffnungszeiten:

Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:

Mo - Fr    8:00 - 12:30 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa nach Vereinbarung

Betriebsurlaub vom 16.08. - 06.09.2024
Ab dem 9. Sept. sind wir wieder für Sie da!
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Neues von der Katholischen Landjugend

Griesstätter Weinfest 2024
Am Freitag, den 24.05.2024 fand das all-
jährliche Weinfest der Landjugend in der 
Dunstmoar Halle statt. Zahlreiche Besucher aus dem Ort, 
sowie Landjugenden und Gäste aus den umliegenden Ge-
meinden feierten ein gemütliches Weinfest. Das bekannte 
Late Night Orchester der Anzwies Muse aus Atzing sorg-
te anfangs für eine angenehme musikalische Atmosphä-

ra angefertigten Etiketten der Weinflaschen anlässlich der 
1100-Jahr-Feier von Griesstätt. Was zu einem guten Wein 
natürlich nicht fehlen durfte, war eine gute Brotzeit mit 
vielen heimischen und regionalen Spezialitäten aus Gries-
stätt. Die Bar im Anschluss war bis in die frühen Morgen-
stunden sehr gut besucht.
Ein herzliches Vergelt's Gott geht an die Familie Meier für 
die gute Zusammenarbeit und Bereitstellung der Örtlich-
keiten. Ebenfalls gilt den zahlreichen Helfern für die Um-
setzung des gelungenen Festes ein großes Dankeschön!

Text: Veronika Seisreiner/ Foto: Nicole Dengel

Wiederweihe des Kriegerdenkmals mit anschließendem 
Seniorennachmittag
Am übernächsten Tag, Sonntag, 26.05.2024, ging es gleich 
weiter für die KLJB Griesstätt. Wir folgten der Einladung 
des Krieger- und Reservistenvereins für die Wiederweihe 
des Kriegerdenkmals mit einem anschließenden Gottes-
dienst und dem Festzug in die Dunstmoar Halle. Dort an-
gekommen, warteten bereits ein kühles Getränk und eine 
warme Mahlzeit auf uns.
Am Nachmittag unterstützten wir die Senioren bei ihrem 
Seniorennachmittag, in dem wir die Gäste mit einem guten 
Kaffee, leckeren Kuchen und Torten, sowie den gewünsch-
ten Getränken versorgten und im Anschluss die Würstl an 
den Tischen servierten (Foto).

Petersfeuer mit Public Viewing
Ende Juni stand unser Petersfeuer an. Wir trafen uns be-
reits in den Wochen zuvor zum "Daxn ziehen und Peter bin-
den", um alles für das geplante Petersfeuer am 29.06.2024 
vorzubereiten. Viele Leute aller Altersgruppen fanden sich 
zwischen Kolbing und Bergham zu einem gemütlichen 
Abend ein, bei dem man 
das ein oder andere kühle 
Getränk und eine kleine 
Auswahl an Leckereien 
vom Grill genießen konn-
te. Der Höhepunkt des 
Abends war das Entzün-
den des Feuers, welchem 
die kleineren Besucher 
und Besucherinnen be-
reits sehnsüchtig ent-
gegenfieberten. Dieses 
Jahr hatten wir noch ein 
Schmankerl vorbereitet: 

Versicherung 
hat einen Namen
Reinhard Arbter

Moosham 8
83556 Griesstätt 
Mobil 0176 39886114

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin:

re für Jung und Alt und zu späterer Stunde brachten sie 
mit bekannten Schlagern, alten Klassikern, Wiesnhits und 
auch so manchen modernen Liedern die Bänke zum Wa-
ckeln. Wie auch die Jahre zuvor wurde an diesem Abend 
wieder unser Qualitätswein vom Weingut Dexheimer aus 
Rheinhessen angeboten, wofür ein Monat zuvor eine gute 
Auswahl für die diesjährige Weinkarte getroffen wurde. 
Das besondere an dem diesjährigen Wein waren die ext-

Ein Public Viewing zum Achtelfinale der EM, bei dem sich 
Deutschland und Dänemark einen Kampf lieferten.
Die Landjugend bedankt sich recht herzlich bei der Familie 
Gartner und Familie Kriechbaumer für die Bereitstellung 
der Wiese, sowie bei Familie Stiller und Familie Altermann 
für die Daxn.
Griesstätter Dorffest
Weiter geht’s am 13.07.2024 bei der 1100-Jahr-Feier von 
Griesstätt. Hierfür errichten wir ein angenehmes, som-
merliches Ambiente im Weingarten mit unseren Jubilä-
umsweinen. Im Anschluss an unseren Weingarten öffnet 
die Maibaumbar mit der Band Huraxdax.

Gartenfest der Feuerwehr 

Die Feuerwehr lädt alle Griesstätter ganz herzlich zum 
traditionellen Gartenfest am 18. August ab 10:00 Uhr in 
die Dunstmoar-Festhalle nach Griesstätt ein. Neben den 
allseits beliebten Schmankerln vom Grill gibt es mittags 
noch resche Hendl und abends ab 18:00 Uhr Burger als 
zusätzliche Köstlichkeit. Außerdem gibt es Kuchen, Torten 
und Kaffee, sowie Eis und Eiskaffee an unserer Kuchenbar. 
Die kleinen Biergärten im Zelt und an der Hüpfburg laden 
außerdem dazu ein, es sich mit einem Hugo oder Aperol-
Spritz gemütlich zu machen. Damit es den „Kleinen“ nicht 
langweilig wird, werden außer der Hüpfburg auch noch 
Fahrten mit dem Feuerwehrauto angeboten!
Am Montag, 19. August findet dann das jährliche Kessel-
fleischessen statt. Zur Unterhaltung spielt ab 19:00 Uhr die 
Musikkapelle Griesstätt.
Für alle Jungen und Junggebliebenen öffnet jeden Tag die 
Biergartenbar! Wir Feuerwehrler freuen uns auf Euch! 
Danke für Eure Unterstützung!                              Text: Alex Maier

Neues von der Wasserwacht

Immer wieder bleiben am Liegeplatz am Ketten-
hamer Weiher Gegenstände liegen. Je nach Finder oder 
Fundzeit werden die Sachen bei der Gemeinde oder in der 
Wasserwachtshütte abgegeben. In der Wachhütte bleiben 

Elektro-Installation
Multimedia

Sat/TV
Hausgeräte-Kundendienst

Dr.-Mitterwieser-Str. 7
83556 Griesstätt

Telefon: 08039 3792

E-Mail info@elektro-hobelsberger.de
Web www.elektro-hobelsberger.de

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!
Text: Veronika Seisreiner/ Fotos: Johanna Stephan

die Fundgegenstände meist etwa eine Woche. Diese wäre 
während der Saison bei Badewetter sonntags von 12 bis 
18 Uhr besetzt, um den Gegenstand wieder abzuholen. 
Ist die Wachhütte unbesetzt, bitte unter  08039/5533 
nachfragen oder bei der Gemeinde unter  08039/9056-
11. Näheres hierzu auf Seite 12 oder unter https://www.
verlustsache.de/.                                                   Text: Redaktion
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Aus dem Imkerverein

Die Griesstätter Imker trafen sich am 30. Juni zur Standbe-
gehung bei Vereinsmitglied Harald Lorenz in Kettenham. 
Bevor er seine Betriebsweise im Umgang mit den Bienen 
vorstellte, bot Harald Lorenz seinen Gästen eine Führung 
an durch seinen riesigen Obstgarten, der ein Auslöser für 
ihn war, Bienen wegen der Bestäubung zu halten, mit dem 
Nebeneffekt der Honiggewinnung. 
Lorenz ist pensionierter Kreisfachberater für Gartenbau, 
der seit Jahrzehnten Obstsorten sammelt "wie andere 
Leute Briefmarken", wie er diese Sammelleidenschaft ver-
glich. Es wachsen etwa 300 Sorten, hauptsächlich Kern- 
und Steinobst neben Beerensträuchern, die er auf Eignung 
für unser Klima und unsere Bodenverhältnisse testet. Auch 
der Erhalt seltener, alter Sorten ist ihm wichtig. Da der 
Platz im Obstgarten nicht vermehrbar ist, pfropft er die 
meisten Sorten auf Unterlagen, die eine niedrige Wuchs-
höhe begünstigen und weniger Platz benötigen. 
Als sein Interesse für die Bienen erwacht war, konnte er 
von einem Priener Imker, der sein Hobby aufgab, dessen 
Bienenkästen und Ausrüstung übernehmen. Die Beuten 
hatten das bei uns wenig verbreitete Langstroth-Maß, das 
hauptsächlich im angelsächsischen Sprachraum beheima-
tet ist. Um sich nicht mit dem Heben schwer gefüllter Zar-
gen plagen zu müssen, benutzt er nur die niedrigeren Ho-
nigraumzargen - auch als Brutraum. Seine Bienen hätten 
damit keine Probleme, sagt er. Er schätzt es auch, wenn 

die niedrigen Breitwaben infolge der kleineren Wabenflä-
che schneller mit Honig voll werden, was bei der Gewin-
nung von Sortenhonigen ein Vorteil ist. Die oberen hori-
zontalen Wabenrähmchenteile haben auf der Unterseite 
ein gefrästes Dreiecksprofil, dessen Kante Lorenz mit flüs-
sigem Wachs einstreicht. Die Bienen beginnen dann von 
dieser Kante aus mit dem Wabenbau. Er spart sich damit 
den Kauf der teueren Mittelwände und das Einziehen des 
Edelstahldrahtes als Abstützung. Er bewahrt die bebrüte-
ten und nicht mehr benötigten Waben nicht auf, sondern 
schmilzt sie aus und hat deshalb mit dem Wabenschädling 
Wachsmotte kein Problem. Er muss aber auf den richtigen 
Zeitpunkt des Zusetzens dieser ungedrahteter Rähmchen 
achten, denn geringe Baulust und übermäßiger Drohnen-
zellenbau setzen dieser sparsamen Methode ihre Grenzen. 
Nach der Vorstellung seiner Art der Imkerei übergab Lo-
renz das Wort an Imkervorstand Josef Lenz. 
Neben dem wiederkehrenden Problem der Varroamilbe, 
die wegen der Wärme zu Frühlingsbeginn schon früh-
zeitig mit der Vermehrung in der Bienenbrut beginnen 
konnte, kam heuer nach Jahren wieder der sogenannte 
"Zementhonig" dazu. Wie der Name schon andeutet, liegt 
der Melizitosehonig mit festen Kristallen wie festbetoniert 
in den Zellen. Dieser schmackhafte Honig wird von den 
Bienen vom Honigtau einer auf der Lärche lebenden Lau-
sart gesammelt. Nachdem sich diese Honigart fast nicht 
aus den Waben schleudern lässt, versucht Lenz, den Ho-
nig durch Bearbeiten der Waben mit einer Nagelwalze zu 
lösen oder ihn von den Bienen in einen anderen Beuten-

Wie das Foto beweist, scheinen die Imker gegen Insek-
tenstiche schon immun zu sein, denn die Mückenplage im 
Freien störte sie nicht im Geringsten. 

Text/ Foto: Hans Römersberger

Zu folgenden Terminen erscheint in 2024 das Griesstätter 
Gemeindeblatt:

Griesstätter Gemeindeblatt

Falls Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige haben, 
fordern Sie bitte unverbindlich unsere Media-Daten an; 
am Besten per E-Mail (redaktion@netzteam.com) oder 
telefonisch unter  08039/909930.
Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter https://www.griesstaett.de/gemeindeblatt-archiv.
html.                                                                          Text: Redaktion

Griesstätter Gemeindeblatt 2024

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

6 - 2024 02.09.2024  (36. KW) 22.09.2024
7 - 2024 15.10.2024  (42. KW) 03.11.2024
8 - 2024 26.11.2024  (48. KW) 15.12.2024

Aus dem Geschäftsleben

Bäckerei Zeilinger ehrt Mitarbeiterin

Seit dem 1.6.1999 ist 
Petra Stecher (li.) bei 
der Bäckerei Zeilinger 
beschäftigt. Zu diesem 
25-jährigen Jubiläum 
überreichte Firmeninha-
ber Alois Zeilinger (re.) 
Petra Stecher eine Ur-
kunde, Blumen und ei-
nen Gutschein und dank-
te ihr für ihr Engagement 
und ihre Treue und Loya-
lität.
Foto: Zeilinger; Text: Red.

Über Ihr Lieblingsrezept zum Thema "Essen, Trinken und 
Genießen" würde sich die Redaktion sehr freuen. 
Einfach 

• mailen (an redaktion@netzteam.com) oder
• abgeben (Alpenstr. 9 in Griesstätt oder im Rathaus). 

Vielen Dank im Voraus!

Essen, Trinken und Genießen

13.07.2024 - 1100 Jahre Griesstätt

Rosenheimerstr. 2  |  83556 Griesstätt 
Tel.: 08039 - 37 83  |  www.bäckerei-zeilinger.de

ZEILINGER`S 
BÄCKEREI / CAFE

Wir gratulieren herzlich!

Unsere Bäckerei Zeilinger ist stolz 
darauf, seit 106 Jahren Teil dieser 

wundervollen Gemeinde zu sein.
Feiern Sie mit uns ganztags mit vielen 

Leckereien:
• Kaffee & Kuchen • Hausgemachtes Eis

& spezielle Brotzeiten

raum umtragen zu lassen. Beide Methoden sind nur be-
dingt erfolgreich, aber aufwändig. Auf jeden Fall darf diese 
Honigart, wie auch andere Waldhonige, nicht als Überwin-
terungfutter in den Bienenvölkern bleiben, weil die Rück-
stände im Verdauungssystem während der fluglosen Win-
terzeit, in der die Bienen den vollen Darm nicht entleeren 
können, die  Ruhr erzeugen würden. 
Nach den Vorträgen ging man zum gemütlichen Teil über. 
Die Fachgespräche über die geliebten "Impen", wie in Süd-
bayern die Bienen bezeichnet werden, wurden bei einer 
aus der Vereinskasse gestifteten Würstlbrotzeit fortge-
setzt. 

Öffnungszeiten
 Mo, Di, Do, Fr 8:00-12:30, 14:00-18:30 Uhr
 Mi  8:00-12:30 Uhr
 Sa, So geschlossen

Notdienste
19./29.07. & 08./18./28.08. & 07./17.09.

Liebe Griesstätterinnen, liebe Griesstätter, 

die Mückenplage hält unsere Region fest im Griff, 
aber wir haben noch jede Menge Abwehrsprays auf  
Lager. Sollte es Sie schon erwischt haben, fragen 
Sie uns nach kühlenden Salben. Ganz wichtig: 
Lassen Sie sich von den Biestern nicht den Spaß 

am Sommer verderben!

Und denken Sie weiterhin daran, Ihre Haut vor der 
Sonne zu schützen; unsere Rabatt-Aktion auf  das 
Sonnen-Sortiment der Marke BIODERMA läuft 

noch: Sie sparen bei jedem Einkauf  3€. 

Das Team der Alpen Apotheke wünscht Ihnen 
einen schönen Sommer!
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Termine und Veranstaltungen

Sa, 13.07. Dorffest "1100 Jahre Griesstätt" (siehe Titel-
blatt und Seiten 4 - 5)

Mi, 17.07.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Fr, 19.07. Sommerfest in der Grundschule

Sa, 20.07. Seefest der Wasserwacht am Kettenhamer 
Weiher   ---- wegen Dorffest abgesagt

So, 21.07. Gaufest des Trachtenvereins in Feldkirchen-
Westerham

Do, 25.07. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Mi, 31.07.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 01.08.
13:30 Uhr Seniorennachmittag im Jugendheim

Do, 01.08.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

So, 04.08.
12:30 Uhr

Schwimmabzeichen der Wasserwacht am 
Kettenhamer Weiher

Di, 06.08. Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber

So, 11.08.
12:30 Uhr

Schwimmabzeichen der Wasserwacht am 
Kettenhamer Weiher

Mi, 14.08.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 15. 

Mi, 28.08.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Do, 05.09.
13:30 Uhr

Seniorennachmittag im Jugendheim mit 
Vortrag von Kriminalhauptkommisar a.D. 
Wolfgang Moritz (Näheres auf Seite 11)

Do, 05.09.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Di, 10.09. Erstklässler-Eltern-Frühstück an der Grund-
schule

Di, 10.09. Nachmittagsausflug mit Fa. Strahlhuber

Di, 10.09.
19:30 Uhr KK-Anfangsschießen im KK-Stand

Mi, 11.09.
14:30 Uhr Spielenachmittag für ALLE im Cafe Zeilinger

Fr, 13.09.
17:30 Uhr

Anfangsschießen der Luftgewehr-/ Luftpisto-
lenschützen beim Jagerwirt

So, 15.09. Gaujugendpreisplattln des Trachtenvereins in 
Saaldorf

Do, 18.09. Gemeinderatssitzung im Rathaus

Private Kleinanzeigen

Ehepaar Ü60, sucht ab 1. Sept. 2- bis 3-Zimmer Wohnung 
in Griesstätt oder Umgebung. WM 900 €. 
 08039/ 9079977.

Anzeige

Aktionstag der Johanniter-Jugend

am So, 14.07.2024 von 13 bis 17 Uhr an der Wache in Was-
serburg, Schmerbeckstr. 10 mit Infos über die Aktionen der 
Johanniter Jugend, RTW zum Anschauen, Wundenschmin-
ken, Hüpfburg, Verpflegung. Näheres auf www.johanniter.
de/oberbayern-suedost oder https://qr.johanniter.de/in-
fogruppe_jj_aktionstag_2024.     Text: Johanniter Jugend Obb.SO

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

netzteam Systemhaus GmbH 
Alpenstraße 9  • 83556 Griesstätt 

 08039-909930 • info@netzteam.com 
www.netzteam.com

Computer • Telefonie



AMBULANTER PFLEGEDIENST
BRIGITTE TRINKL

Hier finden Sie uns:  Alpenstraße 25 • 83556 Griesstätt 
 08039 / 827 93 41 oder 827 93 42
Mobil: 0173 / 73 77 097 • Fax 08039 / 8279343 
Email: info@pflegedienst-trinkl.de 
Homepage: www.pflegedienst-trinkl.de

seit 1993Wir versorgen Sie gerne mit:
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Betreuungsleistung für Ihre Angehörigen
• Pflegegutachten für alle Pflegekassen
• Sterbebegleitung in Zusammenarbeit mit der SAPV
• Urlaubsvertretung der pflegenden Angehörigen

Wir suchen:
Freundliche
Pflegeinteressierte


